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Mit seinem sehr hohen Mineralstoffgehalt stellt sich das Heilwasser Johannisbrunnen als 
wahrer Jungbrunnen dar, der auch schon von unseren Vorfahren geschätzt worden ist.
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Kostbares Wasser 
für die Gesundheit

Johannisbrunnen
Heilwasser
Kein Wunder, dass in der Abfüllanlage vom Johannisbrunnen ein 
Museum untergebracht ist, hat doch das Johannisbrunnen Heil-
wasser eine beachtliche Geschichte hinter sich. Schon unsere 
Vorfahren schätzten die Heilwirkung des Wassers, zu Recht, wie 
moderne Analysen bestätigen.

p Mit der Erlaubnis von Erzherzog Johann wurde der „Hofer Sauerbrunn“ 
in Johannisbrunnen umbenannt.

Herr Benedict Liebe-Kreutzner, Sie 
sind seit zwei Jahren vor Ort und  
führen den Betrieb Johannisbrun-
nen mit Ihrem Bruder. Was ist das 
Besondere am Johannisbrunnen?
Der Johannisbrunnen ist ein Heilwas-
ser. In Europa bzw. Österreich kom-
men Heilwässer sehr selten vor. Der 
Johannisbrunnen ist 1,2 Millionen 
Jahre alt und stammt aus 5.000 Me-
ter Tiefe. Die lange Reise des Wassers 
durch die Gesteinsschichten und die 
natürlich enthaltende Kohlensäure 
haben bewirkt, dass besonders viele 
Mineralstoffe aus den Sedimenten 
herausgelöst worden sind. Regionen 
mit vulkanischer Vorgeschichte  wie 
hier begünstigen das Vorkommen 
von Heilwässer mit hohem Hydro-
gencarbonatanteil.

Welche „Heilung“ bewirkt das Was-
ser?
Beim Johannisbrunnen ist die Heil-
wirkung amtlich bestätigt. Es eignet 
sich bei Erkrankungen der Leber, 
Gallenblase, Bauchspeicheldrüse, des 
Magens (Übersäuerung), sowie bei 
Zuckerkrankheit und bei Erkrankun-
gen der ableitenden Harnwege. 
Die Heilwirkung basiert auf dem 
sehr hohen Mineralstoffanteil (über  
+5.000 mg pro Liter) und dessen 
spezifischer Zusammensetzung in 
Verbindung mit dem pH-Wertes des 
Wassers. 
Das Hydrogencarbonat wirkt gut 
gegen die Übersäuerung, die in un-
serer Gesellschaft sehr verbreitet ist. 

Falsche Ernährungsgewohnheiten, 
Stress, zuwenig Bewegung und Schlaf 
verursachen diese Übersäuerung, die 
dann das Ausbrechen von Krankheiten 
begünstigt. Das Wasser wird von Fach-
ärzten zur Haustrinkkur empfohlen.

Was ist der Unterschied zu unserem 
Leitungswasser?
Unser Leitungswasser in Österreich 
ist gut, es weist eine Mineralisierung 
zwischen 400 und 800 mg/l auf. Vie-
le Mineralwässer enthalten weniger 
Mineralstoffe als das Leitungswasser. 
Im Johannisbrunnen kommt auch na-
türliche Kohlensäure vor. Sie bewirkt, 
dass das Wasser lange haltbar ist, sie 

p Benedict Liebe-Kreutzner (re.) 
leitet den Johannisbrunnen seit zwei 
Jahren mit seinem Bruder Constan-
tin (li).

wirkt gegen Bakterien, was bei In-
fekten der Harnwege sehr nützlich 
sein kann. Früher hat man das Johan-
nisbrunnenwasser auch zur Marine 
nach Triest geliefert, weil das Wasser 
sehr haltbar ist und man länger auf 
hoher See unterwegs sein konnte, 
ohne Häfen ansteuern zu müssen. 
Dazu eine kleine Anekdote:  Es gibt 
Aufzeichnungen eines Schiffsarztes 
eines Schiffes, das im 19. Jahrhun-
dert nach Australien unterwegs war, 
der geschrieben hat, dass das Johan-
nisbrunnenwasser bei der Rückfahrt 
von Australien noch immer frisch 
und genießbar war. Stilles Wasser 
kippt im Vergleich dazu ganz schnell.

p Um den Arbeitsablauf früher zu erleichtern, wurde der Abfüllraum tiefer 
gesetzt. Der Raum kann im Rahmen einer Führung besichtigt werden.
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p Es wird investiert: Geschäftsführer Benedict Liebe-Kreutzner vor der  
neuen Verpackungsanlage für PET-Flaschen.

p Tonkrüge wie diese dienten früher für den Versand des Wassers, heute wird 
ein Großteil in PET-Flaschen abgefüllt.

Faszinierende Geschichte des Johannis- 
brunnen und eine prosperierende Zukunft
Eine faszinierende Geschichte um-
rahmt den Johannisbrunnen ...
Der Johannisbrunnen wurde 1678 
zum ersten Mal urkundlich erwähnt. 
Damals nannte man den besonderen 
Brunnen „Brunn zur Stradn“. Er ist da-
mit der am längsten genutzte Sauer-
brunnen in der Steiermark.
Im 18. Jahrhundert analysierte der 
Leibarzt der österreichischen Kaise-
rin Maria Theresia, Prof. Heinrich von 
Crantz, das Wasser aus dem Brunnen 
und schrieb ihm zum ersten Mal hei-
lende Wirkungen zu. Mit Erzherzog 
Johanns Erlaubnis wurde das Heil-
wasser „Hofer Sauerbrunn“ 1819 in 
„Johannisbrunnen“ umbenannt. An-
fangs füllte man das wertvolle Wasser 
in Tonkrügen ab, seit rund 150 Jahren 

ist es in Glasflaschen erhältlich. 
Viele Bewohner aus der Umgebung 
haben wahrscheinlich schon Wasser 
aus dem Servitutsbrunnen entnom-
men, es steht nach wie vor ein eige-
ner Raum zur Entnahme dafür bereit. 
Früher hat man das Wasser mit dem 
„Plutzer“ geholt. Das Wasser hat sich 
bei längerer Lagerung dunkler ver-
färbt, das darin enthaltende Eisen ist 
ausgeflockt. Das Mischen mit Most 
oder Wein hat das Ausflocken be-
schleunigt.
Die Bezeichnung Sulzwasser oder 
Sauerwasser ist aus dieser Zeit auch 
noch verbreitet. Die Ortsnamen Sulz-
bach, aber auch Stainz, gehen auf die 
durch diese Quellen sumpfige Ge-
gend zurück. 

Wie geht es mit dem Johannis- 
brunnen weiter?
In der Produktion hängt alles zusam-
men, jede Maschine hat ihre Aufgabe. 
Wir haben uns vorgenommen, Stück 
für Stück einzelne Maschinen in der 
Produktion auf den Stand der Technik 
zu bringen. Ich bin selber beim Abfül-
len aktiv dabei, wir halten da zusam-
men, aber es ist für mich und meine 
Mitarbeiterinnen ärgerlich, wenn 
irgendwo ein Teil bricht und es muß 
schnell repariert werden, der Termin-
druck vom Handel begleitet uns, es 
muss geliefert werden. 
Die Auftragslage ist erfreulich, das 
Heilwasser wird von den Kunden ge-
schätzt und nachgefragt, auch vom 
Ausland, wohin wir zur Zeit aber noch 
nicht liefern können. 
Das Wasser ist zur Zeit bei uns ab 
Werk und bei ADEG, Merkur und Spar 
(Stmk., Bgld.) erhältlich. Der Johannis-
brunnen ist ein Qualitätsprodukt. Es 
ist schön, wenn man mit gutem Ge-
wissen ein gutes Produkt verkaufen 
kann.  Wir sehen die Zukunft positiv.

Gleichenberger und  
Johannisbrunnen GmbH
Hof 17
8345 Straden
+43 3473 8201
office@johannisbrunnen.at

Öffnungszeiten
Verkauf von PET- und  
Mehrwegflaschen (Glas):
Montag - Donnerstag 
7 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Freitag: 7 - 14 Uhr

p An der Quelle wird das 1,2 Milli-
onen Jahre alte Wasser entnommen.
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legt, wofür wir „nur“ das Material 
bezahlen mussten. Die Arbeit wurde 
zur Gänze vom Straßenerhaltungs-
dienst übernommen. Weiters wird 
derzeit ein wichtiger Abschnitt der 
L266 Richtung Klausen saniert. Dafür 
auch ein herzliches Danke dem Re-
gionalstellenleiter Ing. Josef Fleisch-
hacker und Straßenmeister Josef 
Leitgeb sowie allen Mitarbeitern des 
Straßenerhaltungsdienstes.

In der Ferienzeit haben unsere Mitar-
beiter in der Volksschule, in der Neu-
en Mittelschule und im Kindergarten 
Schallschutzdecken eingebaut und 
Malerarbeiten zur Verschönerung 
der Klassen und der Garderoben 
durchgeführt. Und das alles neben-
bei, während der Mäharbeiten, dem 
Staudenschneiden und den sonsti-
gen Reinigungsarbeiten. Einen herz-
lichen Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihren Einsatz.

Infogebäude
Das neu errichtete Infogebäude ist 
schon fast fertig. Es müssen nur noch 
der Parkplatz und die Beleuchtung 
fertig gestellt werden. Danach kön-
nen wir beginnen, den Raum mit In-
formationen zu befüllen. Hier sollen 
alle Informationen, die für uns und 
unsere Gäste wichtig sind, Platz fin-
den. Weiters soll es hier eine Ladesta-
tion für e-bikes geben und natürlich 
auch Sitzgelegenheiten zum Verwei-
len. 
Danke an die Firmen Röck und Zidek 
für die rasche und qualitätsvolle Um-
setzung dieses Projektes.

Vorwort des 
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Liebe Jugend!

Herbstzeit ist Erntezeit
Der schöne Herbst hat allen gut ge-
tan, besonders aber unseren Bauern. 
So konnte die gute Ernte problem-
los eingebracht werden. Die Wege 
und Straßen wurden weniger ver-
schmutzt und dadurch geschont. 
Ich danke bei dieser Gelegenheit 
allen, die nach einer landwirtschaft-
lich bedingten Verschmutzung die 
Gehwege und Straßen auch wieder 
reinigen.

Sanierungsarbeiten
In allen Ortsteilen wurden Stra-
ßensanierungen bzw. Asphaltierun-
gen und Schotterungen durchge-
führt. Auch unsere Mitarbeiter im 
Außendienst waren sehr fleißig mit 
dabei und halfen dadurch, Kosten 
einzusparen. Der Straßenerhaltungs-
dienst (STED) Mureck unterstützt 
uns immer wieder. So wurde heuer 
der Gehsteig Richtung Tuscher ab-
gesenkt, der Gehweg in Sulzbach 
errichtet und Rasengittersteine ver-

Friedhof
Eine ganz wichtiges Projekt ha-
ben wir beim Friedhof durchge-
führt. Es wurden im Jahr circa  
1000 m³ Trinkwasser zum Blumen-
gießen verbraucht, welche natürlich 
auch zu bezahlen waren. So haben 
wir den Klosterbrunnen aktiviert. Die 
Materialkosten hat die Friedhofsver-
waltung übernommen, für die Arbeit 
ist die Gemeinde aufgekommen. So-
mit kann nun das Wasser aus dem 
Brunnen, welches nichts kostet, in 
Zukunft zum Blumengießen auf dem 
Friedhof verwendet werden.

Nationalrats- und Landtagswahl
Ich danke allen Wählerinnen und 
Wählern für die große Wahlbeteili-
gung und bitte auch für die Land-
tagswahl am 24. November um 
Ihre Beteiligung. Es gibt auch die 
Möglichkeit zu einer vorgezogenen 
Stimmabgabe am Freitag, dem15. 
November, von 17 bis 19 Uhr im 
Wahllokal der Marktgemeinde Stra-
den oder Sie machen Gebrauch von 
der Briefwahl und beantragen eine 
Wahlkarte, wenn Sie an beiden Ter-
minen verhindert sind. Danke an 
alle, die sich immer wieder positiv 
einbringen.

Ich wünsche allen einen angeneh-
men und ruhigen Spätherbst!

Euer Bürgermeister

Gerhard Konrad

Red‘ ma uns z‘samm
Radochen

Themen:
Agrarverfahren aus der Sicht des Vermessungsamtes
Aktuelle Entwicklungen 
in Radochen
Was hat sich für dich seit der Gemeindefusion verändert?
Welche Entwicklungsmöglichkei-ten ergeben sich für den Ortsteil?

Donnerstag, 7. November 2019
19 Uhr

Buschenschank Lindner

Red‘ ma uns z‘samm 
Sulzbach, Karbach

Themen:
Aktuelle Entwicklungen
Was hat sich für dich seit der 
Gemeindefusion verändert?
Welche Entwicklungsmöglichkei-
ten ergeben sich für den Ortsteil?

Donnerstag, 28. November 2019 
19 Uhr

Buschenschank 
Kirwasser „Rosenbergl“

Red‘ ma uns z‘samm

Stainz, Muggendorf,  

Dirnbach

Themen:
Aktuelle Entwicklungen

Was hat sich für dich seit der 

Gemeindefusion verändert?

Welche Entwicklungsmöglichkei-

ten ergeben sich für den Ortsteil?

Mittwoch, 4. Dezember 2019 19 

Uhr
Stainzer Stube
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Folke Tegetthoffs neues Geschichten-
festival im Winter „badgleichenber-
gERZÄHLT“ erobert heuer zum ersten 
Mal vom 21. bis 23. November 2019 
die Region rund um Bad Gleichen-
berg: In Bad Gleichenberg, Schloss 
Kornberg, Gnas und Straden wird Er-
zählkunst auf höchstem Niveau von 
außergewöhnlichen Künstlern aus 11 
Nationen präsentiert.
Was seit 33 Jahren hunderttausende 
Menschen in den wichtigsten Kul-

Tegetthoffs Erzählfestival 
und Erzählendes Buch in Straden

turbetrieben in Graz, Wien, Nieder-
österreich, Linz und vielen anderen 
Städten zu Begeisterungsstürmen 
hingerissen hat, wird nun ab Novem-
ber 2019 auch in der Region rund 
um Bad Gleichenberg stattfinden. 
Zum Auftakt des neuen Winterfesti-
vals fand bereits am 12. Juni 2019 im 
Rahmen des Festivals „grazERZÄHLT“ 
mit großem Erfolg eine „Lange Nacht 
der fantastischen Geschichten“ als 
Open Air Veranstaltung im Kurpark 

p Eines der drei „Erzählenden Bücher“ wird am Kirchplatz Straden aufge-
stellt - besuchen Sie das mobile Kunstwerk und hören Sie die Geschichten.

Freitag, 
22. November

19.00 Uhr
Himmelsberg 

Straden
VVK € 35

Präsentiert von: Mit Unterstützung von:

IN VINO STORIAE 
Sandmalerei, Erzählkunst und Musik 
sowie Wein und feine Schmankerl! 

Tickets: 
Marktgemeinde Straden & Tourismusverband Region Bad Gleichenberg

... auch STRaDEN wiRD mäRchENhafT! 

Bad Gleichenberg statt. Für „badglei-
chenbergERZÄHLT“ realisiert Folke 
Tegetthoff mit seinem Team eine 
Neuinterpretation des bewährten 
Konzeptes: Alle Formen des Erzählens 
mit Künstlern aus aller Welt präsen-
tiert in außergewöhnlichen, besonde-
ren Locations und verbunden mit der 
herausragenden Kulinarik der Region.

Das Programm:
Do. 21. November: Bei MÄRCHENHAF-
TES LIEBESGLÜCK verzaubern sechs 
unterschiedliche Formen des Erzäh-
lens im Brautsalon Hufnagl in Bad 
Gleichenberg, nur für Frauen.

Fr. 22. November: IN VINO STORIAE 
am Stradener Himmelsberg – dort wo 
sich Himmel und Wein sehr nahe sind 
– spaziert man zu zwei Kirchen und ei-
nem Kulturhaus und erlebt mit himm-
lischen Köstlichkeiten von De Merin 
und drei Topwinzern aus der Region 
ein wahr gewordenes Märchen.

Sa. 23. November: Bei den GENUSSGE-
SCHICHTEN im fantastischen Schloss 
Kornberg erfährt man nicht nur vom 
Genuss eines Märchenambientes, 
sondern auch noch vom Genuss eines  
viergängigen 13-Mützen-Diners.

Preis ohne Kulinarik  € 20,-
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Folgende Wahlsprengel und Wahl-
lokale werden für die Landtagswahl 
von 8 bis 12 Uhr eingerichtet:

1 Straden-Marktl
Marktgemeindeamt, Straden 2
auch für Wahlkartenwähler

2 Wieden-Hart-Waldprecht
Dorfstube, Hart bei Straden 62

3 Kronnersdorf-Schwabau-
Waasen-Nägelsdorf
Rüsthaus, Schwabau 34

4 Hof-Neusetz-Karla-Radochen
Gemeindehaus, Hof bei Straden 100

5 Stainz-Dirnbach-Karbach- 
Sulzbach
Gemeindehaus, Stainz b. Straden 80

6 Muggendorf
Buschenschank Dunst, 
Muggendorf 61

7 Krusdorf-Grub II
Rüsthaus, Krusdorf 100

Vorgezogene Stimmabgabe
Freitag, 15. November, 17 - 19 Uhr
Marktgemeindeamt Straden

Beantragung einer Wahlkarte
Sollten Sie ortsabwesend sein, 
können Sie eine Wahlkarte bis spä-
testens Mittwoch, 20. September 
(schriftlich) bzw. Freitag, 22. Sep-
tember 2019, 12:00 Uhr (persönlich 
im Gemeindeamt bei Vorlage eines 
Lichtbildausweises) beantragen. Die 
schriftliche Beantragung ist online 
unter www.wahlkartenantrag.at 
oder durch Ausfüllen des Abschnit-
tes auf Ihrer zugesandten Wähler-
verständigungskarte möglich. 
Hinweis: Sie können sofort nach Er-
halt der Wahlkarte wählen und die 
fertige Wahlkarte in den Postkasten 
werfen (Briefwahl). Bitte die Unter-
schrift auf der Vorderseite der Wahl-
karte (eidesstattliche Erklärung) kei-
nesfalls vergessen!

Differenz
Stimmenergebnis 2019 2017 Wahllokal Wahlkarten 2019 Wahllokal Wahlkarten 2017
Wahlberechtigt: 3.014 3.064 Wahlbeteiligung in %: 65,13 13,21 78,33 72,03 12,11 84,14 5,81
abgegebene Stimmen 1.963 2.207
ungültige 23 30
gültige 1.940 2.177

ÖVP 1.076 Ich danke allen Wählerinnen und Wählern!
SPÖ 200
FPÖ 392

Wahlkarten 2019 398
Wahlkarten 2017 365       Bürgermeister Gerhard Konrad

2019 2017
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1 Straden 339 335 209 224 2 4 207 128 18 33 9 1 18 0 0

2 Wieden-Hart-Waldprecht 298 303 211 225 1 3 210 124 24 42 6 2 12 0 0

3 Kronnersdorf-Schwabau-
Waasen-Nägelsdorf 602 616 405 455 4 6 401 227 35 74 19 6 34 5 1

4 Hof-Neusetz-Karla-
Radochen 690 696 431 501 7 4 424 245 49 89 16 4 18 1 2

5 Stainz-Dirnbach-Karbach-
Sulzbach 474 483 310 351 5 8 305 141 34 76 20 4 29 1 0

6 Muggendorf 308 316 197 219 3 4 194 96 22 35 16 3 19 2 1

7 Krusdorf-Grub II 303 315 200 232 1 1 199 115 18 43 10 1 11 1 0

Summen 3.014 3.064 1.963 2.207 23 30 1.940 1.076 200 392 96 21 141 10 4

Prozentanteil an den gültigen Stimmen (%) 55,46 10,31 20,21 4,95 1,08 7,27 0,52 0,21

Ergebnis der Nationalratswahl
So hat Straden am 29. September gewählt

Der einmalige Heizkostenzuschuss 
des Landes Steiermark in Höhe von 
€ 120,- kann bis spätestens 20. De-
zember 2019 im Gemeindeamt be-
antragt werden. 
Voraussetzungen für die Antrag-
stellung: Ihr Hauptwohnsitz liegt 
seit 1.9.2019 in der Gemeinde Stra-
den, Sie haben keinen Anspruch auf  
Wohnunterstützung und das Haus-
haltseinkommen überschreitet die 
nachstehenden Einkommensgren-
zen nicht.
1-Personen-Haushalt:	  € 1.259,-
Ehepaare/Haushaltsgem.:	 € 1.889,-
Für jedes familienbeihilfebeziehen-
de Kind erhöht sich die Einkom-
mensgrenze um  € 378-. 
Bitte bringen Sie alle Einkommens-
nachweise (Lohnzettel, Pensionsab-
schnitt, Einheitswertbescheid, Pacht-
vertrag, Nachweis Familienbeihilfe, 
usw.  sowie Ihre Bankverbindung bei 
der Antragstellung mit. 

Heizkosten-
Zuschuss

Landtagswahl
am 24. November 2019
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• •

Bitte zu Fisch!

• •

Tartar von roten Garnelen 
Bittersalate, 

Buttermilch & Dill  12

In warmem Basilikumöl 
marinierte Sardinen 

Zitrusfrüchte & Röstbrot  10

Spaghettini in cremiger 
Sardellenbutter 

mit ausgelösten 
Venusmuscheln & Petersilie  12

Gegrillte Calamari 
Rosmarin Erdäpfel, 

eingekochte Paradeiser & Sepia  16

Reservierung unter +43 3473 8651
www.neumeister.cc

Das Saziani G´wölb öffnet wieder ab 
Freitag 1. November 2019

Saziani G´wölb
Auszug aus der Speisekarte

FISCH & MEERESFRÜCHTE

N E U M E I S T E R

S a z i a n i

Wirtschaft vor Ort nur schwer ge-
deihen, für Wachstum braucht es 
sprichwörtlich einen unternehmer-
freundlichen „Goldenen Boden“. 78 
steirische Gemeinden von 287 dür-
fen sich nun über ein Gütesiegel der 
WKO Steiermark freuen. Sie wurden 
nach einem strengen Auswahlver-
fahren mit dem „Goldener Boden“-
Zertifikat ausgezeichnet. Ziel der 
Initiative ist es, mit Unterstützung der 
Kommunen besonders wirtschafts-
freundliche Rahmenbedingungen zu 
schaffen. 
Wir freuen uns, dass die Marktge-
meinde Straden diese Auszeichnung 
verliehen bekommen hat und als 
„Goldener Boden“ zertifiziert wurde.

Ab sofort gibt es Vitamine für die kalten Tage: 
Asia-Salate, Kohlgemüse, Süßkartoffeln, Vogerlsalat, ... 
in der Gemüsehaltestelle direkt an der B66 bei der Abzwei-

gung nach Tieschen/Laasen

Wir fre
uen uns auf Ihren Besuch!

Familie Flucher-Plaschg-Wonisch 

8345 Hof 71

„Goldener Boden“
Wirtschaftsgütesiegel
Pflanzen benötigen den richtigen 
Boden, um gedeihen zu können. 
Gleiches gilt für die Wirtschaft: Ohne 
Engagement und Pflege kann die 

p Vzbgm. Rudolf Lackner nahm 
die Auszeichnung entgegen.

Die Marktgemeinde Straden gra-
tulierte Christoph Neumeister zur 
hohen Auszeichnung mit der Fal-
staff-Trophäe in Glas. Das Steirische 
Vulkanland verlieh ihm die höchste 
Auszeichnung der Region, die Gol-
dene Ehrennadel des Steirischen 
Vulkanlandes. Die Familie Neu-
meister hat sich mit Engagement 
und Pioniergeist für den steirischen 
Wein, den Aufbau des Vereines Win-
zer Vulkanland Steiermark und die 
damit verbundene Etablierung der 
Weinbauregion Vulkanland Steier-
mark engagiert. 

Große Feier für den Winzer des Jahres 

p LH Hermann Schützenhöfer 
überbrachte die besten Wünsche 
des Landes Steiermark.
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Nachtragsvoranschlag 2019 und 
Nachtrag Mittelfristiger Finanzplan 
2019-2023: 
Der Gemeinderat erteilt beiden Re-
chenwerken die Zustimmung. Der 
Nachtragsvoranschlag und der Mittel-
fristige Finanzplan wurden nach dem 
Rechnungsabschluss angepasst und 
auch die außerordentlichen Vorhaben 
mit den Bedarfszuweisungsmitteln 
eingearbeitet.

Umwandlung vollwertiges Bauland: 
Da es einen konkreten Bauwerber gibt 
und nachdem alle Aufschließungser-
fordernisse (Grundstücksteilung) er-
füllt sind, beschließt der Gemeinderat 
die Aufhebung der Festlegung Auf-
schließungsgebiet für einen Teil des 
Koinergrundes nahe der Gsellmann-
siedlung. 

Rosenberg: 
Die Gemeinde Stainz bei Straden hat 
im Jahr 2014 die touristische Nutzung 
des Rosenbergs zwar aufgearbeitet, 
aber im Gemeinderat nie zu einem 

Abschluss gebracht. Ein Grundsatz-
beschluss über die Wiederaufnahme 
des Verfahrens über die touristische 
Nutzung des Rosenbergs aus der Alt-
gemeinde Stainz bei Straden wird ge-
fasst.

Einleitung der Revision 1.0: 
Alle Fusionsgemeinden müssen in-
nerhalb von fünf Jahren ein neues 
gemeinsames Örtliches Entwicklungs-
konzept bzw. Flächenwidmungsplan 
beschließen. Es gab bisher zwei Raum-
planer - Büro Depisch für Straden und 
Krusdorf bzw. DI Radaschitz für Hof 
bei Straden und Stainz bei Straden, 
die die Revision nun gemeinsam in 
Angriff nehmen werden. Der Auftrag 
wird vom Gemeinderat erteilt.

Öffentliches Wassergut  
Richtigstellung:
Durch ein Versehen ist das Grundstück 
der Kapelle in Grub II auf öffentlichem 
Wassergut der Republik Österreich 
eingetragen. Die Richtigstellung und 
Übertragung auf öffentliches Gut der 

Aus dem Sitzungssaal
Gemeinderatssitzung vom 15.5.2019

Gemeinde wird beschlossen.

Jagdpachtsentgelt: 
Der Aufteilungsentwurf für die Aus-
zahlung des Jagdpachtentgeltes für 
das laufende Jagdjahr lag vom 10.4. 
bis 8.5.2019 im Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsicht auf. Es gab keine 
Einwendungen. Der Gemeinderat 
beschließt die Auszahlung des Jagd-
pachtentgeltes 2019 in der gesetzli-
chen Frist.

Übertragung öffentliches Gut:
Für die Herstellung der Grundbuchs-
ordnung wird für ein Weggrundstück 
in Dirnbach eine Verordnung lt. Lan-
desstraßenverwaltungsgesetz be-
schlossen. 

Gemeindeparkplatz Unterstraden:
Die Arbeiten für den Gemeindepark-
platz Unterstraden werden vom Ge-
meinderat nach Anbotsöffnung durch 
die Fraktionsvorsitzenden an die Bau-
unternehmung Ing. Röck GesmbH, Eh-
renhausen, vergeben.

Für das Jahr 2020 wird es wieder ei-
nen informativen Gemeindekalen-

der geben. Die Bevöl-
kerung von Straden 
schätzt den Kalender  
mittlerweile sehr. 
Daher bitten wir alle 
Vereine, Institutio-
nen und Veranstalter, 
uns ihre fix geplanten 

Gemeindekalender 2020
Veranstaltungstermine melden

Termine im Jahr 2020 bis spätestens 
Montag, 18. November 2019 im 
Gemeindeamt bekannt zu geben 
oder senden Sie einfach ein Mail an 
m.lackner@straden.gv.at mit dem 
Titel, Datum, Uhrzeit und Ort Ihrer 
Veranstaltung. Dann wird Ihre Ver-
anstaltung im neuen Gemeindeka-
lender veröffentlicht.  Danke für Ihre 
Unterstützung!

Das Katholische Bildungswerk lädt ein:

Lebendige Vielfalt  
in guter Balance

Dienstag, 5. November 2019
Pfarrsaal Straden, 19:00 Uhr

Referent: 
Pater Mag. Gerwig Romirer OSB       Eintritt frei!

Senioren-
adventfeiern
im Haus der Vulkane

8. Dezember um 11 Uhr

im Gasthaus Hesch 
10. Dezember um 14 Uhr 

im Kulturhaus Straden
10. Dezember um 16 Uhr

im Gasthof Pock  
„Zur Puxamühle“

18. Dezember um 15 Uhr

Gemeinsames 
Gehen

 7. und 21. November
5. Dezember

um 14 Uhr
Treffpunkt: 

Gemeindehaus Stainz
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Samstag, 23. November 2019

Am 12. Oktober veranstaltete die 
Marktmusikkapelle Straden zum 
ersten Mal ein Preisfischen an einer 
wunderschönen Teichanlage in Gra-
bersdorf. Den zahlreichen Hobbyfi-
schern wurden ihre Preise beim tradi-
tionellen Oktoberfest im Kulturhaus 
verliehen, wo „s`Kellerblech“ und 
„Austria Express“ für großartige Stim-
mung sorgten. In der Disco legten die 
DJ’s von ZerOne Partymusik auf – so 

Marktmusikkapelle
Fischen, Oktoberfest & Erntedank

war für jeden Musikgeschmack ge-
sorgt. Am Tag darauf marschierte  die 
Marktmusikkapelle bei strahlendem 
Sonnenschein gemeinsam mit der 
Pfarrbevölkerung zum Erntedank-
gottesdienst in die Pfarrkirche. Der 
anschließende Frühschoppen wurde 
vom Musikverein Großstübing um-
rahmt, bevor „Die Merins“ das Festwo-
chenende ausklingen ließen. 

p Der Alfred-Schuster-Platz beim Erntedankfest

p Rund 60 Fischer beim Preisfischen
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Neue Stromspeicher-Förderung für Landwirte
Der Klima- und Energiefonds er-
weitert seine bereits bestehende 
Photovoltaik-Förderung für land-
wirtschaftliche Betriebe. Ab sofort 
erhalten Betriebe - neben einer 
Förderung der PV-Anlage - erstmals 
auch eine Unterstützung für den 
Stromspeicher. Sowohl Neuanlagen 

als auch Nachrüstungen werden ge-
fördert. Der Fördersatz, je nach Spei-
cherkapazität, liegt zwischen 250 
Euro/kWh und 350 Euro/kWh. Ein 
Gesamtbudget von 6 Millionen Euro 
steht zur Verfügung. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter: www.um-
weltfoerderung.at         (Foto: Ringhofer)

Sie sind schon älter und benötigen 
Pflege, Betreuung oder einfach Hilfe 
im Haushalt? Sie haben Angehörige, 
die besondere Hilfe benötigen? Das 
Hilfswerk ist für Sie da mit einem um-
fangreichen Angebot für ältere, kranke 
und pflegebedürftige Menschen. Die 
Mitarbeiter des Hilfswerkes haben eine 
professionelle Ausbildung genossen, 
sind bestens geschult und einfühlsam 
im Umgang mit Menschen, die Hilfe 
benötigen.  Im Vordergrund der ganz-
heitlichen Betreuung steht das Prinzip 
der „aktivierenden und reaktivieren-
den Pflege“ sowie der Erhalt und die 
Förderung der Selbständigkeit.

Kontakt:
DGKP Lydia Kieslinger
Einsatzleitung,  Stra-
den 25, 8345 Straden
 el-radkersburg@
hilfswerk-steiermark.at

Die AlltagsbegleiterInnen der Steier-
märkischen Volkshilfe unterstützen 
Sie beim Einkaufen, beim Arztbesuch, 
Post-, Bank- oder Behördenwegen, 
begleiten ins Caféhaus, bei Ausflü-
gen und Spaziergängen oder auf den 
Friedhof.  Sie fördern Ihre körperliche 
Beweglichkeit durch Gymnastik und 
Ihre geistige Beweglichkeit durch 
Gesellschaftsspiele. Die Alltagsbeglei-
terInnen sind mindestens vier bis ma-
ximal 10 Stunden pro Tag für Sie da. 
Kosten:  € 10,-./Stunde. Bei Interesse 
rufen Sie einfach unter Tel. 03152/5093 
an oder informieren Sie sich im Inter-
net unter www.stmk.volkshilfe.at

Weiters stehen mit Claudia Schwarz 
und Maria Edelsbrunner aus Muggen-
dorf zwei private Personenbetreuerin-
nen in Straden zur Verfügung. 

Pflege und Betreuung
Selbständig daheim leben

Angebotene Dienstleistungen:
Haushaltsnahe Dienstleistungen
Unterstützung bei der Lebensführung
Gesellschafterfunktion
Wäscheversorgung, Bügelwäsche
Organisation von Personenbetreuung

Nächster Amtstag 
Notar Mag. Jochen Haider

Freitag, 8. November 2019
Freitag, 6. Dezember 2019

14 Uhr
Marktgemeindeamt Straden

Grippe-Impfaktion
In der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark, Standort Bad 
Radkersburg, wird jeden Mittwoch 
von 8:00 bis 12:30 Uhr, eine Grippe-
Impfung zum Impfkostenbeitrag 
von € 11,- durchgeführt.

Einladung zur
Wehrdienstberatung

am 29. November 2019
im GH Pock in Hof bei Straden

Beginn 19:00 Uhr

Die nächste Ausgabe der Gemein-
dezeitung erscheint als

Weihnachts-
ausgabe

am 15. Dezember 2019. Falls Sie 
die Gelegenheit nutzen möchten, 
Ihre Weihnachtswünsche zu inse-
rieren, lassen Sie uns diese ab so-
fort bis spätestens 20. November 
zukommen. Einfach E-mail an stra-
denzeitung@gmx.at senden.

Nächster Hundekundekurs
am 13. Dezember 2019

Weitere Informationen im 
Marktgemeindeamt Straden.
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GUTSHEURIGER BIS 24. NOVEMBER   
FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG AB 15 UHR

ÖFFNUNGSZEITEN AB 2. NOVEMBER

AB HOF VERKAUF BIS 21. DEZEMBER 
DONNERSTAG BIS SAMSTAG 
VON 10-12 UHR & 14-17 UHR

WEINGUT KRISPEL 
Neusetz 29, 8345 Straden

Tel. :  03473/7862 |  off ice@krispel .at |  www.krispel .at
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Der Hofladen Hirschmann kann auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Das hauseigene Apfel & Holler-Chut-
ney wurde heuer beim Genuss Salon 
im März als Landessieger gekürt. So 
darf sich der Betrieb ab sofort „Top-
Vermarkter der Südoststeiermark“ 
nennen. Sabine Hirschmann: „Wir 
freuen uns sehr darüber!“ 
Apfel, Zimt, Rotwein, Beeren und 
viele weitere regionale Zutaten fin-
den sich in den liebevoll dekorierten 
Weihnachtsprodukten zusammen. 
Die verarbeiteten Früchte stammen 
aus den eigenen Gärten. Das sichert 
kürzeste Wege zur Produktion. Alles 
wird frisch in kleinen Chargen ein-
gekocht, eingelegt oder getrocknet 
und danach liebevoll verpackt, zu 
kleinen oder größeren Geschenken 
arrangiert. 
Für individuelle Beratung und Verkos-
tung stehen Ihnen das Team gerne zur 
Verfügung: Hofladen Hirschmann,  
Muggendorf 4, 8345 Straden
Tel: 0664 59 30 398.

Hofladen Hirschmann
Top-Vermarkter

Die Marktmusik Straden lädt zur Voraufführung der 
Konzertwertungsstücke ein

„Martinee mit sinphonischer Blasmusik“
Sonntag, 10. November 2019

Turnhalle Straden, 17:00 Uhr             Eintritt frei!

bezahlte Anzeige

Bewerbungsunterlagen bitte an 
Ernst Kampel: hotel@raffel.at  

+43 (0) 664 266 36 20
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Pfarrer Mag. Johannes Lang wurde 
die seltene Ehre zuteil, eine Privatka-
pelle zu segnen. Die Familien Maier-
hofer und Baumgartlinger errichte-
ten auf ihrer Liegenschaft in Stainz 
bei Straden eine Familienkapelle, 
die der Hl. Maria geweiht ist. Walter 
Maierhofer hatte schon viele Jah-
re diesen Wunsch in sich getragen. 
Anlässlich seines 60. Geburtstages 
wurde dieser Wunsch öffentlich ge-
macht. Besondere Unterstützung 
erhielt er von Anfang an von seiner 
Gattin Franziska und seiner Familie. 
In der letzten Bauverhandlung des 
ehemaligen Bürgermeisters von 
Stainz bei Straden, Karl Lenz, konnte 
am 18. Dezember 2014 ein positiver 
Baubescheid erlassen werden. Bau-

Segnung einer Kapelle 
in Stainz bei Straden

beginn war im April 2017. Am 14. 
November 2017 segnete Johannes 
Lang die Glocke und einen Monat 
später konnte das Turmkreuz aufge-
setzt werden. Alle Bauarbeiten wur-
den von regionalen Firmen durchge-
führt. Nach der Segnung brachte der 
Bauherr einen kurzen Baubericht, 
bedankte sich herzlich bei seiner 
Familie, den ausführenden Firmen, 
allen Helferinnen und Helfern und 
lud zur abschließenden Agape. Für 
die Gemeinde Straden sprach GK DI 
Anton Edler Grußworte. Mitgestaltet 
wurde die Wortgottesfeier vom Sing-
kreis Stainz bei Straden unter der Lei-
tung von Mag. Bernabe Palabay und 
MMag. Isabella Maierhofer.                                 

Segnung des Straßen-
kreuzes in Karbach
Mit einer Wortgottesfeier und einer 
Segnung wurde die Renovierung des 
Straßenkreuzes in Karbach feierlich ab-
geschlossen. Die Berg- und Naturwacht 
Straden übernahm gemeinsam mit der 
Dorfgemeinschaft Karbach die Organi-
sation der notwendigen Arbeiten. Als 
Restaurator der Figuren und des Kreuz-
baumes wurde Peter Rauch, ein gebürti-
ger Stradener ausgewählt. Die Wortgot-
tesfeier und die Segnung nahm Pfarrer 
Johannes Lang vor, Anton Edler brachte 
einen kurzen Baubericht. Für die Dorf-
gemeinschaft Karbach waren Karl Ranz, 
der die gesamte Restaurierung organi-
sierte, Melanie Hammer als Festobfrau, 
Josef Gangl, Anton Schober und Erwin 
Ranz besonders aktiv. Der Reingewinn 
des anschließenden gemütlichen Zusam-
menseins kommt zur Gänze den Renovie-
rungsarbeiten zugute.

Straßensanierungen
In allen Teilen unseres Gemeindegebie-
tes finden derzeit Asphaltierungsarbei-
ten nach Straßensanierungen statt. So 
auch in Stainz bei Straden, wo in der 
Bgm. Anton Koller-Siedlung die Gemein-
destraße zwischen den ehemaligen Ge-
meindehäusern abgefräst und neu as-
phaltiert wurde. Neu asphaltiert wurde 
auch die südlich liegende Parallelstraße 
zu den jetzt fertig gebauten Einfamilien-
häusern.   
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Sonntag, 04.11.2018  ab 13:00 Uhr 
 

Livemusik und gute Unterhaltung mit der  
Stroßegger – Hausmusi  

und anderen Musikgruppen. 
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AUF EUER KOMMEN FREUT SICH  

Sonntag, 10. November ab 14 Uhr
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Kultur

p Großartige Performance im Kulturhauskeller: Andjelko Stupar, Ali An-
gerer, David Jarh und Achim Kirchmair (v.l.)

Wirtshausliteratur mit Musik
aus Blech im KulturHausKeller
Österreichische Wirtshausliteratur 
von Leo Lukas, Alfred Polgar, Fried-
rich Torberg, Johann Nestroy und 
Josef Weinheber serviert der Grazer 
Schauspieler und Regisseur Bernd 
Sracnik, musikalisch umflort von     
den     „Smart Metal Hornets“. Joe 
Harpf, Gernot Striebl und Christoph 
Wundrak spielen Werke von der EAV,  

Deep Purple, G. Bronner, P. Simon,  
W. Ambros und C. Wundrak in exzenti-
schen Arrangements - eine literarisch-
musikalische Revue der Sonderklasse. 
Online-Ticket-Reservierung: 
www.straden-aktiv.com/home/reser-
vierung / Hotline: Tel. 0676-6253606 /   
E-Mail: info@straden-aktiv.com

Konzert auf den drei
Stradener Orgeln
Das diesjährige Wanderkonzert auf 
allen drei Stradener Orgeln bestritt 
der blutjunge Grazer Organist Lukas 
Hasler. Er bestach sowohl durch sei-
ne musikalischen Interpretationen 
wie auch durch seine einführenden 
und erklärenden Worte zu jeder der 
drei Orgeln (Pfarrkirche, Florianikir-
che, Sebastianikirche). Organisiert 
wurde das Konzert von Gabi Eder 
und Pfarrer Johannes Lang.

p Lukas Hasler an der Orgel in 
der Pfarrkirche

p Der Organist Lukas Hasler mit 
Pfarrer Lang und Gabi Eder

Für das Konzert im Kulturhauskeller 
lud das „Achim Kirchmair-Trio einen 
besonderen Gast ein. David  Jarh  ist  
ein  Jazzmusiker,  der  als  Solist  für  
Jazztrompete  in  der  Big  Band  des 
Radio- und Fernseh-Hauses Slovenija 
arbeitet und an der Musikhochschule 
in Ljubljana Jazz-Trumpet  unterrich-
tet. Gemeinsam entführten sie das 
Publikum auf eine abwechslungsrei-
che und wunderbar stimmungsvolle          
Klangreise durch die weite Welt des 
Jazz und über diese hinaus.

Stimmungsvolle Klangreise
durch die weite Welt des Jazz
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Herbstfest in der 
Stainzer Stube

Zu einem beeindruckenden Erlebnis 
für den Singkreis Stainz bei Straden 
wurde die Teilnahme Mitte Juli an 
einem Chorfestival in Prag. Mit zahl-
reichen weiteren Chören aus ganz 
Europa wurden 2 Konzerte in zwei 
Kirchen gesungen. Höhepunkt war 
das gemeinsame Abschlusssingen 

aller Chöre, wobei ein Lied unseres 
Chorleiters Bernabe Palabay dirigiert 
wurde. In der Freizeit dieser viertä-
gigen Reise wurde die wunderbare 
tschechische Hauptstadt Prag und 
auf der Heimreise das Städtchen 
Budweis besichtigt. 

Chorfestival in Prag

Der Hl. Franz von Assisi, dessen Na-
menstag am 4. Oktober gefeiert wird, 
ist Schutzpatron der Tiere, der Natur 
und der Umwelt. In der Franziskus-
kapelle in Dirnbach feierte Johannes 
Lang, Pfarrer in Straden und auch Mit-
glied der hiesigen Berg- und Natur-
wacht, mit den Naturschützern aus 
Straden einen Gottesdienst. „Gerade 
in dieser Zeit der Klimadiskussion 
danke ich allen, die sich für eine intak-
te Natur einsetzen“, so Johannes Lang 

in seiner Predigt. Ortseinsatzleiter 
Anton Edler verwies in seinen Worten 
auf die Beschaffung regionaler Le-
bensmittel als wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz. Die Organisation und 
der Altarschmuck lagen in den Hän-
den von Franz Sammer. Im Anschluss 
an den Gottesdienst nahmen sich 
die Teilnehmer bei einer Agape mit 
Sturm und Gebäck Zeit für gemeinsa-
me Gespräche.

Berg- und Naturwacht feierte ihren Patron
Das bereits 7. Herbstfest fand am 
1. Oktobersonntag in der Stainzer 
Stube statt. Nach einem Schman-
kerl-Büffet von Toni Waltensdorfer 
genossen die zahlreichen Besucher 
nicht nur einen strahlenden Herbst-
tag, sondern auch ein vielfältiges 
Programm: Angelo (Kolleritsch), 
ein professioneller Zauberer aus  
Tieschen, brachte mit besonderen 
Tricks sein Publikum zum Staunen. 
Als dann Schlagersänger Oliver Haidt 
die Bühne betrat, hielt es das Publi-
kum nicht mehr auf den Sitzen. Auf 
einen weiteren Höhepunkt steuerte 
das Herbstfest zu, als die Modelle 
von Trachten Trummer aus Dieters-
dorf die Bühne betraten. Organisator 
Toni Waltensdorfer bedankte sich 
abschließend bei den zahlreichen 
Sponsoren, die diese Veranstaltung 
erst möglich gemacht hatten.

Karl Lenz

MARTINIGANSL
VORBESTLLUNG im GH POCK

				  
Sonntag, 10. November 

und 17. November ab 11 Uhr

Willkommen 
im Seniorentreff

7. und 21. November
5. und 19. Dezember 

Beginn jeweils um 14 Uhr 

im Pfarrhof
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Familie Hesch aus Krusdorf hat 
sich einen schon länger gehegten 
Wunsch erfüllt. Auf einer südseiti-
gen leeren Wand auf einem Wirt-
schaftsgebäude soll eine Sonnenuhr 
angebracht werden. Der Bruder des 
Wirts, Malermeister Anton Hesch, 
konnte für die Umsetzung gewon-
nen werden und Michael Baier hat 
den Kontakt zu Ing. Adi Prattes, dem 
Sonnenuhrenexperten Österreichs 
hergestellt. Ing. Adi Prattes hat sich 

Gasthaus Hesch
Eine Sonnenuhr entsteht

um die korrekte Planung geküm-
mert, Anton Hesch um die künstle-
rische Gestaltung: „Zwei Tage haben 
wir gebraucht, um die Sonnenuhr 
vom Plan auf die Wand zu übertra-
gen.“, berichtete das Team, das noch 
mitten in der Umsetzung steckt. Die 
Baustelle kann bei Interesse gerne 
besichtigt werden. 
„Stradener Sonnenuhren“ ist auch 
auf Facebook zu finden.

p Auf der Baustelle: Ing. Adi Prattes, Michael Baier, Anton Hesch

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Jazzen im Kulturhaus
Der beseelte, freche Swing authen-
tisch jüdischer Musik: „Scheiny’s All 
Star Yiddish Revue“ bot dem Pub-
likum im Kulturhauskeller ein un-
terhaltsames Repertoire aus tradi-
tionellen jiddischen Liedern, einer 
Prise modernem Klezmer, jüdischem 
Swing aus den 40ern, 50ern und 
60ern und nicht zuletzt die Sängerin 
und Komödiantin Deborah „Scheiny“ 
Gzesh und ihre kongenialen Musiker-
kollegen zogen dabei alle Register ih-
res außergewöhnlichen Könnens. Die 
Zuhörer im voll besetzten Keller gin-
gen bei den pulsierenden Rhythmen 
begeistert mit, einige wagten sogar 
das eine oder andere Tänzchen.
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... unter diesem Motto startete eine 
bunt gemischte Gruppe ihren alljähr-
lichen Wandertag beim Buschen-
schank Lackner. Vorbei am Gasthaus 
Hesch und der Krusdorfer Kapelle 

Seitenblicke
Da war was los ...

p Gute Laune bei den Besuchern 
des Oktoberfestes im Stradnerhof

p Beim Ausflug der Harter Dorfstube stand eine Schöckelwanderung und ein 
Besuch im Kuhcafé auf dem Programm. 

Das Wandern ist der Krusdorfer/Grubers Lust 
wanderten wir durch den Wald zur 
Jagdhütte im „Großholz“, wo wir uns 
bei Getränken und selbstgemachten 
Mehlspeisen stärken konnten. Nach 
vielen Gesprächen und Zeit zur Erho-

lung ging es gemütlich zurück zum 
Lackner, wobei wir diesmal den Weg 
vorbei am Sportplatz wählten. Beim 
Buschenschank warteten schon jene 
Personen, die keine so lange Wan-
derung mehr schaffen und natürlich 
auch die Jause. Als Abschluss gab es 
noch frisch gebratene Kastanien. Ein 
großer Dank gilt natürlich wie all-
jährlich unserer Organisatorin Maria 
Hacker, die auch die Getränke bei 
der Jagdhütte spendierte, den Mehl-
speisbäckerinnen, der Gemeinde, 
die die Jause spendierte und allen, 
die für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten.
Und weil der Spruch gilt, nach dem 
Wandertag ist vor dem Wandertag, 
schon heute die Vorfreude auf den 
gemeinsamen Wandertag im Jahr 
2020.

Scharfschießen
Schriftführerin Barbara Flucher be-
legte den 2. Platz beim STG77 Scharf-
schießen in Kornberg in der Damen-
wertung. Herzliche Gratulation!

Werner Scheucher
Bei der Österreichischen Meister-
schaft erreichte Werner Scheucher 
mit Steiermark 1 den dritten Platz 
Bronze in AOT  in Tattendorf Nieder-
österreich. Wir gratulieren!

Reisebericht

Donnerstag, 21. Nov. 2019 
Haus der Vulkane, 19 Uhr

Westaustralien
Referenten: Helmut und Adele Pirc  
aus Muggendorf 

Begleiten Sie uns auf eine Reise der besonderen Art. Wir 
beginnen unsere 4-wöchige Reise mit dem Wohnmobil im 
tropischen Kakadu-Nationalpark im Northern Territorium 
und erleben dort die Kultur der Arborigines. Auf unserer 
ca. 5000 km langen Reise durchstreifen wir die Natio-
nalparks des Northern Territory und West-Australiens. 
Schluchten, Savannenlandschaften mit Baobabs, Wüsten 

mit leuchtendrotem Sand, Küstenlandschaften wie im Bilder-
buch (allerdings mit gefährlichen Salzwasserkrokodilen). Wei-
ter Südwärts in West-Australien faszinieren uns die blühenden 
Frühlingslandschaften mit Banksien und Grasbäumen. In Süd-
westen  
Australiens erklimmen wir die größten Bäume des Kontinents.

Veranstalter: Verein Obst.Wein.Garten.Straden    Freier Eintritt
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Sommerschnittkurs
Der Streuobst-Sortentag des Blau-
rackenvereines LEiV mit Dr. Michael 
Suanjak bot umfangreiches Wissen 
rund um alte Sorten. Über 150 da-
von konnten hergezeigt werden. In-
teressierte Besucher konnten dabei 
einem Vortrag von Mag. Christian 
Holler aus Güssing lauschen, der die 
Zukunft des gesunden Obstes aus 
dem eigenen Garten, mit seiner Er-
fahrung als Mitglied der ARGE Streu-
obst, einer österreichweiten Gruppe 
von Obstforschern, umreisten konn-
te. Zugleich wurden vom Verein 
über ein Steirisch-Europäisches ELER 
-Projekt weitere 200 Streuobstbäu-

me samt Schutzzaunmaterial an 
Obstgartenbesitzer aus dem Bezirk 
verteilt. Schon jetzt haben sich über 
220 Personen für die Aktion ange-
meldet. DI Stefan Tschiggerl stefan.
tschiggerl@gmx.at vom Verein LEiV 
koordiniert das Projekt, die Bestel-
lung seltener Hochstammsorten 
und die Ausgabe an die Bevölke-
rung. Höhepunkt des Tages: Verlei-
hung Streuobst-Kronprinz des Vulk-
anlandes. Nach einer Besichtigung 
der Gärten und einem Gespräch mit 
einer Fragestunde wurden die Ver-
wendung und der Umgang mit den 
Obstbäumen festgestellt.  

Streuobst-Tag im Naturschaugarten
Zum ersten Mal veranstalteten die 
Vereine Obst.Wein.Garten Straden 
und der Blaurackenverein LEiV einen 
Sommerschnittkurs. Obstbaumwart 
Stefan Tschiggerl erklärte die Wachs-
tumsphasen eines Obstbaumes. Es 
wurde auf die Unterschiede zum Win-
terschnitt eingegangen und wann der 
Sommerschnitt entfällt. Gemeinsam 
mit Hans Kern wurde der praktische 
Sommerschnitt an einem Apfelbaum 
vorgezeigt, im Anschluss daran noch 
den Schnitt von Kirsche und Weichsel. 
Auf Interesse der Teilnehmer hin zeigte 
Stefan Tschiggerl die Sommerverede-
lung anhand der Okulation, die bei uns 
oft als „äugeln“ bezeichnet wird.

Toni Waltensdorfer von der Stainzer 
Stube im Haus der Vulkane lud zum 
schon traditionellen Entenfest. „Dieses 
Fest gibt es seit 1998 und wurde von 
meiner Nachbarin Anna Hödl ins Leben 
gerufen“, so der Stainzer Wirt dankbar. 
Seit vielen Jahren hält Toni Waltens-
dorfer an dieser Tradition fest, zu der 
viele liebe Gäste aus der Nachbarschaft 
kommen. Natürlich fehlte da auch nicht 
Tonis Verwandtschaft aus Graz, die fast 
schon zu den Stammgästen des Lokals 
zählt. „Uns gefällt es hier auf dem Land 
und wir schätzen die Gemeinschaft die-
ses Ortes“, so Franz Waltensdorfer, ein 
Cousin des Wirtes.

Traditionsfest -
Entenfest in Stainz

Pilzkurs im Naturschaugarten
Mag. Bernard Wieser, Geschäftsfüh-
rer vom Verein LEiV und Mykologe, 
sowie Altmeister Heinz Prelicz aus 
Halbenrain sorgten für eine um-
fangreiche Pilzausstellung im Na-
turschaugarten in Stainz bei Stra-
den. Pilze gibt sie schon seit über 
450 Millionen Jahren und sie bilden 
das Rückgrat der Pflanzenwelt auf 
dieser Erde. Das, und worauf es bei 
der Unterscheidung der Pilzgruppen 
ankommt, wurde im Vorfeld bespro-
chen, bevor man eine kurze Exkursi-

on auf den Stradner Kogel bei Sulz-
bach machte. Insgesamt konnten 
über 100 Pilzfruchtarten eingesam-
melt und anschließend der Ausstel-
lung hinzugefügt werden. Bei der 
abschließenden Besprechung wur-
den genießbare von giftigen Pilzen 
unterschieden und über die Zuberei-
tung gefachsimpelt. Stainzer Stubn 
Wirt Anton Waltensdorfer versorgte 
die hungrigen Pilzsammler mit Pilz-
gerichten aus seiner Küche.
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FF Dirnbach ist 
wieder Bezirkssieger 
Anfang Oktober fand der 34. Be-
reichsfunkbewerb und der 17. Be-
werb um das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze-Abzeichen in Bad 
Gleichenberg statt. Die FF Dirnbach 
war mit 13 Teilnehmern und 2 Bewer-
tern vertreten. OBM Franz Vollstuber 
hat noch keinen Bewerb als Bewerter 
ausgelassen und wurde deshalb auch 
ausgezeichnet. Unsere jüngsten Feu-
erwehr-Kids durften bei den Vorberei-
tungen hineinschnuppern. So gab es 
Übungen mit bis zu 22 Teilnehmern. 
LM d.V Carina Grach, OLM Armin Lenz 
und OBM Stefan Vollstuber haben die 
Ausbildung gemeinsam durchge-
führt. 134 Teilnehmer haben sich am 
Gelände der FF Bad Gleichenberg an 
6 Stationen messen dürfen. Unsere 
Funker haben die Aufgaben bestens 
gemeistert. OLM Armin Lenz konnte 
zum dritten Mal in Folge den ersten 
Platz erkämpfen. Sehr gute Leistun-
gen wurden auch von den jüngsten 
Funkerinnen und Funkern erbracht. 

p Siegreiche FF Dirnbach

16 Seemänner und Seefrauen, alle-
samt Familie und Freunde von And-
reas Lackner, dem Gründer, Kapitän 
und Mastermind des Unternehmens 
Tres Hombres/Fair Transport, mach-
ten sich im August auf, um mit An-
dreas im Ijsselmeer und im Watten-
meer mit einem Plattbodenschiff 
zu segeln und die Tres Hombres in 
Den Helder zu besichtigen. Die Tres 
Hombres ist ein Segelfrachtschiff 
(ohne Motor!), das seit 10 Jahren 
Waren (der Tres Hombres Rum ist si-
cherlich am bekanntesten) zwischen 
Europa und der Karibik transportiert. 
200.000 Seemeilen hat die Tres Hom-
bres in den letzten 10 Jahren hinter 

sich gebracht, Zeit um eine General-
überholung vorzunehmen. So sind 
momentan die Masten, alle Segel 
und Seile abgebaut. Der Schiffs- 
innenraum wird erneuert und Schiff-
planken werden ausgebessert. Zahl-
reiche freiwillige Helfer (darunter 
auch eine Gruppe Jugendlicher aus 
Tirol) haben sich auch heuer wieder 
eingefunden, um die Tres Hombres 
innerhalb von drei Monaten wieder 
startklar zu machen, damit sie im 
Herbst zu ihrer 11. Atlantiküberque-
rung aufbrechen kann. Organisiert 
wurde der tolle Trip nach Holland 
von Elfi Lackner, der Mutter von  
Andreas.

Hollandreise zur Tres Hombres

Wildobst-Vortrag mit Verkostung
Man hat erkannt, dass Wildobst und 
seltene Obstarten äußerst wertvol-
le Inhaltstoffe enthalten. Es handelt 
sich hierbei teils um Naschfrüchte für 
den Frischverzehr wie Indianerbana-
nen,  Kiwiberries, Kamtschatka-Beere 
und Korea-Kirsche. Andere wieder-
um bieten als Verarbeitungsproduk-
te ein ganz besonderes Geschmacks-
erlebnis. Wildobst- und seltene 
Obstgehölze sind weitgehend krank-
heitsresistent und auch als attrakti-
ve Gartengehölze sehr interessant. 

Darüber berichtete Helmut Pirc aus 
Muggendorf in einem reich bebil-
derten Vortrag im Haus der Vulka-
ne. Und das Beste kam zum Schluss: 
Adele Pirc hatte eine Verkostung vie-
le dieser Produkte vorbereitet, teils 
frisch, teils zu Marmelade verarbeitet 
und teils als Wildobstnaschereien im 
getrockneten Zustand. Und wer die 
Verkostung versäumt hat: Alle Pro-
dukte gibt es in ihrem Wildobstladen 
in Muggendorf käuflich zu erwerben.

Hackerglas-Lehrling  
bewies sein Können
Wir gratulieren unserem Lehrling 
Roland Prelec zum 2. Platz beim Bun-
deslehrlingswettbewerb der Glas-
bautechniker! Die ganze Firma ist 
stolz auf dich. 

Hackerglas Heidi Bisinger

Wildbretverkauf am 14. Dezember
Jagdgesellschaft Stainz  

Jagdstube Stainz (Maier) ab 9 Uhr

p Heidi Bisinger mit ihrem erfolg-
reichen Lehrling Roland Prelec
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Funktionärsfahrt
Die diesjährige Funktionärsfahrt des 
Landes-Obst-, Wein- und Garten-
bauvereines der Steiermark führte 
fast 40 Funktionäre Ende September 
nach Straden. Nach dem Mittages-
sen in der Stainzer Stube wurde die 
sehenswerte Streuobstsortenaus-
stellung im Garten des Hauses der 
Vulkane besucht. Ein Vortrag von  
DI Christian Holler, einem Pomolo-
gen (Obstsortenexperten) aus dem 
Südburgenland über die Obstsorten 
in unserer Region war der nächs-
te Programmpunkt, bevor es zu 
Wildobst & Garten der Familie Pirc in 
Muggendorf weiterging. 

Der Nikolaus kommt zu uns
und alle Kinder sind herzlich eingeladen!

Spar Wieden Montag, 
02.12.2019

14-17 Uhr

Ein Film-Team von ORF 3 mit Regis-
seur Martin Vogg drehte für die Se-
rie Heimat Österreich einen 45 Mi-
nutenfilm über die Korbflechter der 
Region Straden. Drei Dreh-Tage lang 
konnte der Kameramann wunder-
schöne Bilder unserer Tourismusre-
gion Bad Gleichenberg einfangen. 
Mit dem Korbflechten am Vulkan-
landmarkt in Bad Gleichenberg 
begannen die Aufnahmen, ehe im 
Haus der Vulkane die verschiedenen 
Techniken des Flechtens und Nä-
hens von den Korbflechtern erklärt 

Film-Dreh 
mit den Korbflechtern

wurden. Der Samstag stand im Zei-
chen zweier kulinarischer Betriebe 
aus Straden, nämlich des Genuss-
guts Krispel und des Weinguts Trop-
per. Über das Korbflechter-Museum 
und die Sammlerleidenschaft von 
Erich Wiener konnten beim Bull-
dog-Wirt besondere Aufnahmen 
gemacht werden. Zum Schluss der 
Dreharbeiten hatte der Singkreis 
Stainz noch einen großen Auftritt.
Der Beitrag wird am 13. November 
auf ORF III mit dem Titel „Im Steiri-
schen Vulkanland“ gesendet.

Sendung am 13.11.2019 um 20.15 auf ORF III
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Der perfekte Start in den Tag 
mit einem Frühstück in der Klausen!

Montag bis Samstag ab 6 Uhr

Wir bieten tolle Frühstücksvariationen an:
Klausen Frühstück, Bauern Frühstück, Fitness Frühstück und 
Wiener Frühstück. Ganz neu gibt es bei uns ein Lachs Frühstück und 
für unsere kleinen Gäste ein Kinderfrühstück. 
Ein besonderer Genuss ist unser „Wunsch Frühstück“ - dabei können 
unsere Gäste die Wurst- und Käsesorte selbst auswählen! 
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Blackout

© Copyright 2019 D.E.U.S. Consulting 

Marktgemeinde Straden setzt 
mit den Feuerwehren und Bevölkerung

Blackout Maßnahmen zur Abdeckung der Grundbedürfnisse.

Blackout kommt plötzlich und ohne Vorwarnung!
Bei einem Blackout wird es am Beginn kaum Schäden, keine Bedrohung 
(wie bei Hochwasser, Erdbeben, Orkan, Schnee, Gefahrenstoffe, usw.) 

vor Ort (im Haus, in der Wohnung) geben. 
Gefahren und Schäden entstehen erst dann, 
wenn Maßnahmen nicht RECHTZEITIG oder

ÜBERHAUPT nicht ergriffen werden.

BLACKOUT kann
ohne Vorbereitung 

zur Katastrophe werden.

© Copyright 2019 D.E.U.S. Consulting 

Eigenvorsorge Gebrauchsgegenstände

Gebrauchsgegenstände 

• Kerzen 

• Zünder, Feuerzeug 

• Campingkocher mit Brennstoff 

• Radio (Batterie-, Dynamoantrieb)

• Taschenlampe 

• Lampe (Batterie-, Dynamoantrieb)  

• Reservebatterien

Medikamente

Dokumente 

Handy 
Licht

Batterie
Radio

Auto
Radio
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Stöpselaktion
Auch die Kinderfreunde Hof bei Stra-
den unterstützen die Aktion „End 
Polio now“ des Rotary Clubs Feld-
bach, bei der  Drehverschlüsse von 
Plastiktrinkflaschen, aber z.B. auch 
von Milchpackungen oder Zahnpas-
tatuben gesammelt werden. Unser 
gelber Eimer steht am Kinderspiel-
platz in Neusetz–Dorf und wartet auf 
weitere Stöpsel. Denn 500 Stöpseln 
sichern einen Impfstoff für ein Kind. 

Hilfsaktion Rumänien
Wir sagen DANKE im Namen der Kin-
der unserer Waisenhäuser in Rumä-
nien für die vielen Sachspenden, die 
wir im ganzen Jahr erhalten haben 
und auch für die gespendeten Spiel-
zeuge beim Kinderflohmarkt.

Am Sonntag, dem 22. September 
2019, fand der vorläufig letzte IVV-
Wandertag des Pfeifenclubs statt. 
Das altbewährte Team unter Ob-
mann Rudi Graf hatte wieder al-
les bestens vorbereitet. Schon vor 
dem Start war um das reichhaltige 
Mehlspeisenangebot ein wahrliches 
„G’riß“. Die Labestationen entlang 
der Route nach Muggendorf (Leit-
geb) und Krusdorf (Sporthaus) ließen 

IVV Wandertag
des Pfeifenclubs

keinen Mangel aufkommen. Danke 
dem Küchenteam für das reichhalti-
ge Angebot für das  Mittagessen.  Bei 
der schon traditionellen Verlosung 
ging der Hauptpreis an Josef Hirtl 
aus Nägelsdorf, der 2. Preis an Anna 
Edelsbrunner aus Muggendorf und 
Platz 3 an Cornelia Graf aus Krusdorf. 
Um gleich allen Gerüchten vorzu-
beugen – der Pfeifenclub bleibt be-
stehen!

p Das Wandern an der frischen Luft hält gesund - der Pfeifenclub hat den 
Wandertag über viele Jahre organisiert. 

p Ein Dankeschön an das Küchenteam

NIKOLOAKTION
Hausbesuche 

wieder am 5. und 6. Dezember 
Um telefonische Voranmeldung 

wird gebeten 
(0664/1770709 - Barbara)
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Der Künstler Helmut Hable lud zur 
Katalogpräsentation und Finissa-
ge seiner Ausstellung TRATTNER 
in der Klausen. Josef Trattner zählt 
zu den bedeutendsten österreichi-
schen Künstlern. Bekannt wurde er 
vor allem durch seine Arbeiten mit 
dem Werkstoff Schaumstoff und 
seinen Weinbildern. Bei seiner Aus-
stellung in der Klausen bespielte er 
sechs Innenräume und das natur-
belassene Gelände zwischen Win-
zerhaus und Weinberg mit seinen 
Schaumstoffelementen. 
Es gab auch einen Ausblick auf das 
kommende Jahr. Im dritten Aus-
stellungsjahr wird Jozef Muhovic, 

Katalogpräsentation
KIWK von Helmut Hable 

Montag, 4 . November  
MONTAGSFILM  |  Glücklich wie Lazzaro 
Monschein Dörfl Stub´n & Bio-Weinhof, 20 Uhr

Zwischen Märchen, biblischer Wundererzählung und Neorealis-
mus angesiedelt ist dieser Film über einen Bauernburschen na-
mens Lazzaro. Das Dorf in der italienischen Provinz, in dem er lebt, 
wird wie in feudalen Zeiten von einer Gräfin ausgebeutet. Als deren 
Sohn Lazzaro bittet, ihm bei der Inszenierung seiner eigenen Entführung 
zu helfen, entwickelt sich eine Freundschaft, die Lazzaro bis in die moderne Welt führen 
wird. Auszeichnung für das beste Drehbuch Filmfestspiele von Cannes 2018.

Informationen zu laufenden Projek-
ten und vor allem das neue Projekt 
„Fair-Trade-Gemeinde Straden“ prä-
sentierte Anton Edler, Referent für 
Bürgerbeteiligung in seinem infor-
mativen Überblick des BB-Teams. 
Bürgermeister Konrad präsentierte 
den eindrucksvollen Plan, welche Si-

Bürgerversammlung
& Zukunftsgespräche

cherheitsnetze in Straden bei einem 
eventuellen Blackout das Wichtigste 
zum Leben sichern, z. B. Strominseln 
in den einzelnen Ortsteilen von Stra-
den. Zum Thema Blackout gibt es am 
19. November eine Infoveranstal-
tung im Kulturhaus, zu der die Bür-
ger herzlich eingeladen sind.

Gartenvortrag

Donnerstag, 7. Nov. 2019 
Haus der Vulkane, 19 Uhr

Der Herbst- und  
Winteraspekt im 
Garten
 

Referent: Helmut Pirc aus Muggendorf 
Gärtner, Biologe und Gehölzexperte
Der Herbst- und Winteraspekt wird in der Gartengestal-
tung oft vernachlässigt. Dabei bieten Gehölze und Stau-
den in den Herbst- und Wintermonaten ungemein farbige 
und facettenreiche Blickfänge. Neben der Herbstfärbung 
treten jetzt erst Zweig- und Rindenfärbung und mitunter 
sogar noch vereinzelt Blüten in den Vordergrund. Immer-
grüne Laub- und Nadelgehölze sowie wintergrüne Stau-
den und Gräser bereichern den Wintergarten.
Veranstalter: Verein Obst.Wein.Garten        Freier Eintritt

emeritierter Professor aus Laibach, 
die Räume mit Druckgrafiken und 
Radierungen bespielen.
Einige Werke von Trattner bleiben 
aber in Straden. Seine Installatio-
nen im Freien werden dabei zu ei-
nem neuen Kunstprojekt, bei dem 
die Metamorphose, das Leitmotiv 
der Kunstinitiative von Helmut Hab-
le, umgesetzt wird. Die Veränderun-
gen, die das Wetter im Jahreslauf 
an den Objekten bewirkt, werden 
kommentiert und fotografisch fest-
gehalten.

p Sicherheitsnetze sind für den Black-Out und wie Straden als Fair-Trade-
Gemeinde profitieren könnte waren Themen bei der Versammlung.
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Immergrüne Gehölze  und  
Strukturpflanzen für den Winteraspekt
Einzelne Nadelgehölze wie Thujen- 
und Eibenhecken findet man öfter in 
unseren Gärten vor. Es gibt aber auch 
zahlreiche immergrüne Laubgehöl-
ze, die nicht nur laubzierend sind, 
sondern auch Blüten und Früchte 
hervorbringen. Mitunter trifft man 
Hecken aus Lorbeer-Kirschen (Pru-
nus laurocerasus) an. Das Sortiment 
der Lorbeer-Kirschen ist ungemein 
umfangreich, mehr als 60 Sorten 
werden in Spezialbaumschulen an-
geboten. Darunter sind bodende-
ckende Sorten, schmale und breit 
aufrechte Varietäten, sowie Groß-
sträucher bis 4 m Wuchshöhe. Alle 
bevorzugen lichtschattige Stand-
orte. Im Gegensatz dazu verträgt 
die Portugiesische Lorbeer-Kirsche 
(Prunus lusitanica) auch vollsonni-
ge Standorte und Trockenheit. Sie 
ist ein Eiszeitrelikt, das heute noch 
in Portugal und Spanien wächst. 

Bike Day
Einen Tag ganz im 
Zeichen des Fahrra-
des veranstaltete die 
Klima- und Energie-
modellregion „Wein- 
und Thermenregion 

Südoststeiermark“ am  
21. September am Haupt-

platz in Bad Gleichenberg. 
Sechs junge Biker der „Banana 

Crew“ legten bei ihrer Mountainbike 
Freestyle Show spektakuläre Jumps 
hin und ließen das Publikum regel-
mäßig den Atem anhalten. Eine Ver-
anstaltung, die wieder Lust auf das 
Radfahren macht.

Verein LEiV Termine:

 Herbstausflug 
10. November 2019  

 Abf. 7:30 Stainz bei Straden  
„Weiße Sulm“ 

Anmeldung bei 
B. Wieser 0664-4658118

_______________________

Streuobst-Sortenausgabe

15. + 16. November 2019  
Vormittags, in Muggendorf 55  

Absenger Alois 
Anmeldung für Streuobstbäume 

bei DI Stefan Tschiggerl 
stefan.tschiggerl@gmx.at

Yoga mit 
Eva-Maria Flucher 

am Gemüsebauernhof  
Flucher-Plaschg-Wonisch

Montag
9:30 Uhr Therapeutisches Yoga

Dienstag
18:00 Uhr Yoga für den Rücken

Mittwoch
17:30 Uhr Therapeutisches Yoga

19:00 Uhr Zeit für‘s ICH

Donnerstag
17:30 Uhr Yoga für den Rücken

19:00 Uhr Zeit für‘s ICH

Einstieg jederzeit möglich! 

Yogahighlights im Herbst:

13. - 14. Dez. Yogadays mit Petra Werner 
bei DO-YOGA  

20. Dezember 2019 - 108 Sonnengrüße zur 
Wintersonnenwende mit Daniela Adler

Mehr Infos unter: www.do-yoga.at  
oder unter 06644659997
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BACKKURS
Bodenständiges Festtags- 

und Faschingsgebäck

8. Jänner 2020, 17 Uhr
FS Schloss Halbenrain

Was wird Leckeres gebacken?
  Faschingskrapfen, Donuts, 

Rosenkrapfen, Weinstrauben, 
Fastenbrezel, u.v.m….

Referentin: Seminarbäuerin 
Eva Zach 

Kursbeitrag: 20,00 €
Bitte um Anmeldung:  

Ingrid Gombotz 0664/9550355

Bei uns ist dieses immergrüne Ge-
hölz (zumindest im Weinbauklima) 
vollständig winterhart. Weiters gibt 
es noch die immergrüne Ölweide 
(Elaeagnus ebingei), die im Oktober 
ihre außerordentlich wohlriechen-
den Blüten öffnet oder die immer-
grüne Duftblüte (Osmanthus), sie ist 
mit dem Liguster verwandt und mit 
zwei Arten vertreten. Die Stachel-
blättrige Duftblüte (O. heterophylla) 
hat teils gezähnte Blätter, sie blüht 
im Oktober. Burkwoods Duftblüte 
(O. burkwoodii) blüht hingegen im 
April. Der Himmelsbambus (Nandina 
domestica) ist ein attraktiver kleiner 
Strauch mit gefiederten Blättern und 
attraktiven weißen Blütenrispen im 
Frühjahr. Seine Besonderheiten sind 
aber die purpurne Herbstfärbung 
und die leuchtend roten Beeren als 
attraktiver Winterschmuck.

Gartentipp 

von Helmut Pirc
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Am 6. Juli erfolgte vom Gasthaus 
Röck die Abreise Richtung Ungarn. 
Um 11 Uhr erreichten wir Buda-
pest. Unser diesjähriger Chauffeur 
„Bertl“ entließ uns für die nächsten 
drei Stunden zur Besichtigung der 
Markthalle und zum Mittagessen. 
Anschließend stellte uns Gundola 
eine hiesige Reiseleiterin vor. Vom 
Gellertberg im Stadtteil Buda hatten 
wir einen grandiosen Ausblick auf 
die ungarische Hauptstadt. Anschlie-
ßend fuhren wir zum Burgberg. Zu 
Fuß erklommen wir die Stufen zur 
Fischerbastei und bestaunten die 
Donau und das Parlament. Bevor es 
in das Hotel ging, fuhren wir noch 

Sparverein Röck
unterwegs in Ungarn

zum Heldenplatz. Am zweiten Tag 
ging es nach einem reichhaltigen 
Frühstück nach Gödöllö. Die meis-
ten der Teilnehmer besichtigten die 
Räume des Barockschlosses und der 
Rest wanderte durch den wunderba-
ren Park. Der letzte Programmpunkt 
der Reise war der Plattensee. Mit der 
Fähre überquerten wir den See zur 
Halbinsel Tihany. In einem original 
Csarda genossen wir gemeinsam die 
hervorragende ungarische Küche. 
Abschließend ein Danke unserer Ob-
frau Gertrude Röck, die 49 Teilneh-
merInnen für die Reise gewinnen 
konnte und unserem Chauffeur von 
Gsellmann Reisen.                 Gerald Götz
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5.         vv und 6.  Dezember 2019  
    Anmeldungen: 

Foto: Maria Sabitzer

Nikolaus und Krampus 
kommen ins Haus
Anfang Dezember ist es wieder so weit: 
Nikolaus und Krampus kommen und 
bringen den Kindern kleine Geschenke.
Auch in Straden werden die Kinder den 
Nikolaus zu Gesicht bekommen. Bei der 
Nikolausmesse am 8. Dezember wird er 
auch dabei sein.
Bei der Firma Bund kommt der Nikolaus 
am Montag, dem 2. Dezember in den 
Sparmarkt in Wieden und bringt für die 
Kinder auch ein kleines Geschenk mit.
Der Nikolaus kommt auch ins Haus. 
GR Josef Scheucher organisiert diese 
Aktion, Vorbestellungen bei ihm unter 
Tel. 0650/5151052, dann kommen Ni-
kolaus und Krampus am 5. Dezember                                                                                                               
oder am 6. Dezember vorbei.
Auch die Kinderfreunde aus Hof bei 
Straden besuchen die Kinder im ganzen 
Gemeindegebiet mit ihrem Nikolaus. 
Vorbestellungen sind unter der Telefon-
nummer 0664/1770709 willkommen.
In Krusdorf sind in bewährter Form die 
Fußballer des SV Krusdorf mit ihrem 
Traktor unterwegs. Die Kinder in Krus-
dorf und Grub II können sich an Michael 
Schwarz wenden.
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Advent in Hart
Dorfstube Hart

So, 1. Dez., 10:30 Uhr

Vorweihnachtliche Termine 

Kulinarisches  

(bis 15. Dezember) 

Weihnachten ist die Zeit des Schenkens. Manchmal sollen es nur Kleinig-
keiten oder Mitbringsel sein, dann wieder etwas Größeres. Was ein Ge-
schenk immer sein sollte: Der eigentliche Wert soll den reinen Geldwert 
übersteigen. Das tun regionale Produkte auf alle Fälle, denn man weiß, 
woher sie kommen, man ist mit der Region verbunden.
Unsere Direktvermarkter bereiten sich schon lange vorher auf Weihnach-
ten vor. Da wird fleißig gerührt und destilliert, etikettiert, verpackt und 
verschickt. Zahlreiche Angebote werden auch auf den Adventmärkten 
und Adventausstellungen angeboten werden. Greifen Sie zu, denn da 
weiß man, woher es kommt und was man hat.

• Rum und andere „faire“ Köstlichkeiten von Tres Hombres
erhältlich in Stainz bei Straden 90

• Die Jungen Wilden Gemüsebauern bieten an vielen Ab-Hof-
Verkaufsstellen frisches Gemüse, aber auch Ein-
gelegtes und Hochprozentiges an.

• Die DeMerin Greißlerei in Oberstraden bietet 
eine Vielzahl an Produkten verschiedener Direkt-
vermarkter aus Straden.

Geschenketipps  
für Weihnachten

Adventkranzsegnung
Pfarrkirche

Sa, 30. Nov., 15 Uhr

Nikolausmarkt 
FF Hof  bei Straden

So, 1. Dez., 13 Uhr
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Rorate - 
anschl. Frühstück

Pfarrkirche

Mi, 4. u. 11. Dez., 6 Uhr

Vorweihnachtliche Termine 

aus Straden
In den Hofläden kann man aus Produkten auswählen und sich bei Interesse 
auch Päckchen machen lassen:

• Kostbar beim Heurigen Krispel in Neusetz 
• Ab-Hof Verkauf bei Hütter Pute & Huhn vom Feinsten, Krusdorf
• Hofladen bei Beeren- und Gemüsehof Lenz, Dirnbach
• Biohof Leonhard Gangl, Karbach
• Edelbrände Tischler, Muggendorf
• Hofladen Hirschmann, Muggendorf
• Obsthof - Brennerei und Essigmanufaktur Neumeister, 

Wieden-Klausen
• Urlmüllers Hofladen, Schwabau
• Weinhandlmühle, Dirnbach
• Obstbau Hubert Ranftl, Dirnbach
• Gemüsespezialitäten Schillinger, Waasen am Berg
• Gemüsehaltestellen Flucher-Plaschg und Gombotz, Hof 

bei Straden

Feine Weine und andere kulinarische Köstlichkeiten finden Sie 
auch bei den Weinhöfen und Buschenschänken.

Stradener 
Adventmarkt

Sa/So 7./8.  und 14./15. Dez., 
17 - 22 und 9 - 15 Uhr
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Geschenketipps  
für Weihnachten

Ein besonderes Geschenk
In der Vorweihnachtszeit findet in der LNW Werkstätte  
Straden der Weihnachtsmarkt „geschenkte Zeit“ statt.
Von Montag bis Donnerstag, jeweils von 10 – 15 Uhr können 
unsere handgefertigten Produkte erworben werden.
In dieser Zeit haben Sie auch die Möglichkeit, einen Einblick in 
die Arbeitswelt der Werkstätte zu bekommen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie es schaffen, bei uns mit einer Tasse Kaffee 
oder Tee der vorweihnachtlichen Hektik zu entfliehen.

Herzlichst,
Team Straden

Weihnachten in der 
Töpferei bei Sieglinde 

Schelch, Waasen

7. u. 8. Dez., ab 10 Uhr

Adventmarkt in 
Stainz im  

Haus der Vulkane

So, 8. Dez., ab 10:30 Uhr

Adventsingen 
in der Pfarrkirche

So, 15. Dezember  16 Uhr

Weitere Geschenketipps:

• Bücher rund um Straden und von Stradenern, sei es 
von Eva-Maria Flucher, Michael Nehsl, Johann Scheucher, 
Harald Berghold oder ein historisches Buch über Straden 
(erhältlich im Marktgemeindeamt)

• Der Kalender von Gerald Flor bietet wunderschöne 
Ansichten auf Straden im Jahreskreis (erhältlich unter  
der.flor@hotmail.com oder 0650 801 86 18)

• Gutscheine gibt es in vielen Buschenschänken/Heurigen  
und anderen Gastronomiebetrieben, beim Nahversorger 
Landkauf Bund sowie den Straden-Gutschein, der bei al-
len Betrieben in Straden eingelöst werden kann (erhält-
lich im Marktgemeindeamt).
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Es schnäkt die Schneck
im Stradner Eck,

im Dörfl auf da Biowies‘n.

Und wenn da Mond am Himm‘l steht,
dann kannst du sie genießen.

w w w . w e i n - m o n s c h e i n . a t

Bio Weinhof und Dörfl Stubn Monschein
Schwabau 21 | 8345 Straden

Tel: 0664 4410947
Tel: 0664 1547296

gut@wein-monschein.at
www.wein-monschein at

Wir bitten um rechtzeitige
Reservierung!

VOLLMONDKALENDER 2019/20

Dürfen wir vorstellen:
Die kleine Biowiesen Moschnäk

Ihr ursprünglischer Name ist petite 
gris, die „kleine Graue“. W ir haben diese 
Schneckenart wiederentdeckt und auf 
unserer Biowiese in Schwabau angesiedelt. 
Die natürlichen W iesenkräuter im Dörfl 
bei Straden sind Schuld am einzigartigen 
Geschmack dieser nahrhaften Köstlichkeit.

Die kleine Biowiesen Moschnäk ist reich 
an Omega-3-Fettsäuren und hat ein 
vielfaches mehr an Eiweiß als Rind. 

Was ursprünglich als Fleichersatz oder 
Fastenspeise in den Kochtopf kam, haben 
wir frischen Zeitgeist eingehaucht.

Lässt sich über
Geschmack streiten?
W ir laden dazu ein.

»

Am Samstag, dem 7. und Sonntag, dem 8. Dezember 
findet in Waasen am Berg ab 10 Uhr die Weihnachts-
ausstellung von Hafnermeisterin Sieglinde Schelch 
statt. Stöbern, schauen, kaufen ... und eine Tasse Tee in 
der Werkstatt genießen (Infos unter 0664 3201094).

Adventmarkt in Straden
Samstag, 7. Dez., 17 - 22 Uhr
Sonntag, 8. Dez., 9 - 15 Uhr

Samstag, 14. Dez., 17 - 22 Uhr
Sonntag, 15. Dez., 9 - 15 Uhr

Besuchen Sie den Adventmarkt in Straden mit seinen 
Ständen für Kunsthandwerk und Kulinarik.
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Mit dem Fahrrad auf dem Jakobs-
weg von Stainz bei Straden bis nach 
Santiago de Compostela und weiter 
zum Capo Fisterra in Spanien. 
Am 16. Mai 2019 startete ich die Pil-
gerfahrt in Stainz bei Straden. Das 
Wetter war auf der 1. Etappe etwas 
unfreundlich. Auf dem Arlberg hat-
te es Neuschnee und 4 Grad. Bei 
der zweiten Etappe hatte ich dafür 
nur schönes Wetter. In Summe habe 
ich 3112 Kilometer und über 31.000 
Höhenmeter in 5 Wochen mit dem 
Fahrrad zurückgelegt. Bei der Über-
querung der Pyrenäen (Ibaneta 
Pass) habe ich zwei Holländer, Ed 
und Gerhard, kennengelernt. (Foto 
oben) Es hat viele Gemeinsamkeiten 

3.112 km nach Santiago 
mit dem Fahrrad

gegeben – Alter, Geschwindigkeit, 
Route, etc. In vielen Gesprächen ha-
ben wir uns näher kennengelernt. 
Es hat sich dadurch eine große 
Freundschaft entwickelt, für die ich 
sehr dankbar bin. 
Es war für mich jedenfalls berüh-
rend, wenn man erzählt bekommt, 
warum sich jemand auf die Pilger-
fahrt nach Santiago de Compostela 
begibt. Meine Beweggründe waren 
Dankbarkeit für meine Familie und 
für meinen bisherigen Verlauf mei-
nes Lebens, bei dem ich mehrmals 
großes Glück bei Unfällen hatte.

Walter Wippel

p Walter Wippel (2. von links) mit seinen neuen Freunden und einem 
Polizisten der Guardia Civil

Wandertag ins
ASZ Ratschendorf
Die ersten Klassen der Neuen Mit-
telschule Straden besuchten im 
Rahmen des Wandertages das Alt-
stoffsammelzentrum in Ratschen-
dorf. Wir wurden sehr herzlich emp-
fangen und als Juniorexpertinnen 
und -experten in zwei Gruppen 

p Nach dem Besuch im regionalen ASZ Ratschendorf sind die SchülerInnen der NMS Straden Experten in Sachen  
Mülltrennung und Recycling.

aufgeteilt. Für die eine Gruppe hieß 
es Mülltrennen. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten, welche Stoffe 
in welchen Abfallbehälter gehören. 
Oder wussten Sie, dass Rechnun-
gen aus Supermärkten etc. nicht in 
die Papiertonne gehören? Auch die 
Verfahren des Recyclings wurden 
besprochen und die Folgen von fal-
schem Trennen. 

Parallel dazu durfte sich die zweite 
Gruppe das gesamte Areal ansehen. 
Die Gruppe konnte außerdem beob-
achten, wie Container abgeholt wer-
den und LKWs auf der Brückenwaage 
gewogen wurden. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Frau Lisbeth Kopeinig, MSc und 
Herrn Ing. Wolfgang Haiden für die-
sen tollen, lehrreichen Tag! 

p Die Kathedrale in Santiago de Compostela

p Schnee am Arlberg 
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Neues aus dem  
Tourismusbüro
Nach den intensiven Wochen des 
Herbstes mit all seiner Farbenpracht 
kommt das Land in diesen Tagen 
wieder etwas mehr zur Ruhe. Die an-
strengende Wein- und Obsternte ist 
abgeschlossen. Das Geerntete wird 
verarbeitet, die ersten Tropfen des 
Jahrganges in Form des Junkers auch 
schon verkostet. Bei den zahlreichen 
Veranstaltungen in der Tourismusre-
gion bleibt das Angebot reichhaltig. 
So wird am 16.11. mit einem großen 
Umzug Bad Gleichenberg als Narren-
hauptstadt des Landes einbegleitet 
- ein Titel, mit dem sich der Kurort 
dann bis zum Ende der Faschingszeit 
schmücken darf. Ende November set-
zen dann auch schon die ersten Ad-
ventveranstaltungen ein. Als großen 
Höhepunkt des touristischen Jahres 
2019 wird es zum ersten Mal ein ei-
genes Erzählfestival in der Region 
geben. badgleichenbergERZÄHLT 
findet vom 21.-23.11. an verschiede-
nen Standorten statt. Am 21.11. in Bad 
Gleichenberg, am 22.11. in Straden 
und am 23.11. auf Schloss Kornberg. 
22.11.: IN VINO STORIAE in Straden – 
dem Himmel so nah! Am Himmels-
berg von Straden wird man von sechs 
ErzählerInnen in zwei Kirchen auf 
wahrlich fantastischen Wegen ge-
führt werden. Den Abschluss gibt es 
dann im Kulturhaus mit besten Wei-
nen aus der Region und dazu feinsten 
Schmankerln von deMerin. Dazu wer-
den Anfang November „Erzählende 
Bücher“ in der Region präsentiert - ei-
nes davon am Kirchplatz in Straden. 
Es sind dies überdimensionale Bü-
cher mit kleinen Bühnen. Sie fungie-
ren als mobile Kunstwerke, die dazu 
einladen, zu verweilen und sich dort 
abgespeicherte Geschichten anzuhö-
ren. Für mehr Informationen dazu be-
suchen Sie die Website www.bad-glei-
chenberg.at oder kontaktieren Sie das 
Tourismusbüro unter Tel. 03159 2203.  
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Thomas Gußmagg und das Team des 
Tourismusbüros 

• •

Saziani Weihnachtsmenü

Gruß aus der Küche

Geräucherte Lachsforelle
Balsamessig . Molke . Dillöl . Mandel

Kastanien-Cremesuppe
Steinpilze . Winterfrüchte

Geräucherter Aal

Knusprig gebratene Wildente
Pastinake . Schwarze Ribisel . Feige

Geschmorte Birne
Nougat . Vanille

Honig

4 Gänge 59
Gedeck  3,50

Eine stimmungsvolle Weihnachtsfeier ist die wohl beste 
Möglichkeit, Ihren Mitarbeitern, Partnern und Freunden für 

Loyalität und gute Zusammenarbeit zu danken.

Wir würden uns freuen, Ihre Gastgeber für 
Ihre Weihnachtsfeier sein zu dürfen.

Familie Neumeister & das Saziani Team

Bitte reservieren Sie Ihren Wunschtermin unter +43 3473 8651 
www.neumeister.cc

Weihnachtsfeier 
in der Saziani Stub´n
Weihnachtsfeier 
in der Saziani Stub´n

N E U M E I S T E R

S a z i a n i
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Die PTS Straden ist seit diesem 
Schuljahr zertifizierte „Botschaf-
terschule des Europäischen Parla-
ments.“ Im Rahmen dieses Projektes 
finden immer wieder interessante 
Workshops, Vorträge und Ausstel-
lungen statt, die den Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit bieten, 
sich hautnah und lebensecht über 
die Europäische Union zu informie-
ren. Ende September befand sich im 
Schulhaus die Wanderausstellung 
„EUROPA - #wasistjetzt“, die den Ju-

Im Rahmen des Ferien(s)passes ver-
anstaltete Helmut Hable ein Kunst-
projekt mit dem Titel „Vogelscheu-
chenARTiges“. Der Verkaufserlös der 
Kunstwerke wurde an den Pfarrkin-
dergarten, die VS und  NMS Straden 
übergeben. Es werden neue Maltstif-
te und Farben angeschafft. Danke für 
die tolle Aktion.

EU Wanderausstellung - NMS/PTS Straden

gendlichen einen spannenden und 
aktuellen Überblick über die EU und 
Österreichs EU-Mitgliedschaft bietet. 
Die Schülerinnen und Schüler erar-
beiteten in Gruppen-, Partner- oder 
Einzelarbeit Themen, wie zum Bei-
spiel: „Wie sieht die Zukunft Europas 
aus?“ oder „Welche Weiterbildungs-
möglichkeiten gibt es für junge 
Menschen in der EU?“  Ziel der Aus-
stellung war es, den Jugendlichen 
ein nachvollziehbares und ehrliches 
Bild von Europa zu vermitteln. 

Martinsfest
11. November, 17 Uhr
Pfarrkindergarten Straden

Musik- und gesangbegeisterte Ju-
gendliche aus der NMS Straden dür-
fen sich ab sofort über einen neuen 
Chor an der Schule freuen. Musik-
lehrerin Eva Hofer bietet den Schüle-
rInnen neben Liedern von Klassik bis 
Pop auch Bewegungs- und Tanzlie-
der. Iniitiert wurde der Chor vom Bür-
gerbeteiligungsteam, das im Rahmen 

Neuer Jugendchor 
in der NMS Straden

der Bürgerbefragung den Bedarf für 
einen Chor erhoben hat. 
Der Chor wird von der Marktgemein-
de Straden, dem Elternverein der 
Pflichtschulen, dem Singkreis Stainz 
und dem Chor der Pfarre unterstützt. 
Wir freuen uns schon auf viele schöne 
Auftritte.

p  Es wird wieder im Chor gesungen - mit Chorleiterin Eva Hofer (2.v.l. oben)

Spende für  
Kinder in Straden

Im
  Kindergarten läuft es rund .... 
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665 Orte in ganz Österreich haben 
sich an der Friday-for-Future Aktion 
am 20. September beteiligt, auch 
eine Gruppe aus Straden war da-
bei.  Mit der weltweiten Aktion,  wo 
vor allem Greta Thunberg aus den 
Medien sehr bekannt ist, soll dem 

Friday for Future
Gemeinsam etwas erreichen

Klimaschutz mehr Aufmerksamkeit 
geschenkt werden. Kernposition 
Thunbergs ist, dass die Politik viel zu 
wenig für Klimaschutz tue und damit 
unverantwortlich handle, insbeson-
dere gegenüber jungen Menschen.

Vieles, was Omas und Opas mit ih-
ren Enkelkindern machen, bleibt im 
Verborgenen. Omas und Opas ha-
ben einen riesigen Schatz an Wissen 
und Können. Ein Wissen, das verloren 
geht, wenn es nicht an die nächs-
te Generation weitergegeben wird. 
Im Rahmen der Eltern-Kind-Bildung 
sollen diese wertvollen Ressourcen 
genutzt und eine Plattform zur Wis-

Gemeinsam mit
„Oma und Opa“ lernen

sensweitergabe an unsere Kinder auf-
gebaut werden. Omas und Opas ver-
fügen über großes Erfahrungswissen 
in allen Bereichen unseres Lebens. 
Mit ihnen gelingt natürliches und 
spielerisches Lernen von Generation 
zu Generation. Dadurch werden die 
Bindung innerhalb der Familie sowie 
das Verständnis füreinander zwischen 
den Generationen gestärkt. 

p  Das Keksebacken bei Oma und Opa Eberhart aus Karbach machte 
allen großen Spaß und vielleicht backen die Mädls nun schon selber?

Die Anmeldung er-
folgt gleich wie beim  
Ferien(s)pass online 
über die Gemeindehomepage. 
Das gesamte Oma-/Opa-Programm 
ist über einen Link auf der Gemein-
dehomepage zu sehen. Folgende 
Veranstaltung im Rahmen von „Ge-
meinsam mit Oma & Opa“ sind ge-
plant:
Freitag, 25. Oktober, 14 - 17 Uhr
Hermine Haas, Stainz: Kreatives Gestalten - Filzen
Freitag, 8. November, 15-17 Uhr
Lisl Matzhold, Dirnbach: Striezel backen
Mittwoch, 13. November, 15 - 17 Uhr
Marianne und Karl Lenz, Stainz:  
Nussschnecken backen
Freitag, 22. November, 15-17 Uhr
Rudolf Sudy, Kronnersdorf: Brot & Weckerl backen
Dienstag, 26. November, 15 - 17 Uhr
Bastelrunde Hof bei Straden/Edeltraud Rauch, Hof: 
Basteln mit Recycling- und Naturmaterialen 
Freitag, 29. November, 15 - 17 Uhr
Johanna und Franz Eberhard, Karbach: Pizza backen 
im Holzbackofen
Freitag, 29. November, 15 - 17 Uhr
Johann Kreiner, Neusetz: Kreative Holzarbeiten
Mittwoch, 4. Dezember, 15 - 17 Uhr
Leopold Riedrich, Nägelsdorf: Korbflechten
Alle Omas & Opas freuen sich auf euch!

Naturlehrpfad - 
Fitnessweg
Die 4. Klassen spazierten in der ers-
ten Oktoberwoche hinunter zum 
„Naturlehrpfad“. Im Rahmen unse-
rer Bewegung und Sport-Stunden 
bewältigten die Schüler/innen den 
spannenden Fitnessweg. Nicht nur 
der Sport stand im Mittelpunkt, wir 
wiederholten auch die Baumarten 
und deren Blätter und Früchte. Tiere 
des Waldes konnten wir leider keine 
entdecken, sondern nur hören. Es war 
ein lustiger Vormittag bei herrlichem 
Herbstwetter.
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NMS Straden und 
regionales Gemüse
NMS Straden schätzt regionale Ge-
müsevielfalt!
Bei idealem Wanderwetter marschier-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klassen am 24. September 
nach Hof, wo sie von Christa Wonisch 
durch den Gemüsebauernhof Flucher 
- Plaschg - Wonisch  geführt wurden. 
Die Kinder entdeckten, welche Vielfalt 
an Gemüse in unserer Region wächst 
und angebaut wird. Sie konnten nicht 
nur sehen, wie Okra, Pak Choi, Schlan-
gengurken oder Mangold aussehen, 
sie durften auch verschiedene Toma-
tensorten, Gurken, Paprika, Pfefferoni  
und exotische Früchte wie die Physalis 
oder die Indianerbanane verkosten. 
Frisch von der Pflanze, ohne Reise-
kilometer, klimafreundlich! Dass der 
Verzehr von saisonalem, regionalem 
Gemüse oder Obst nicht nur zu einer 
gesunden Ernährungsweise gehört, 
sondern auch unser Klima schützt, 
wurde mit dem Besuch des Bauern-
hofes wieder bewusst gemacht. 
Ebenso klimaschonend - nämlich per 
pedes - kehrten die beiden Schulklas-
sen zurück nach Straden. Die an das 
Genie Goethe angelegten Verszeilen 
hatten sich bewahrheitet: „Warum in 
die Ferne schweifen? Sieh, das Gute 
liegt so nah!“
Vielen Dank an Frau Christa Wonisch, 
eine Vertreterin der jungen Wilden 
Gemüsebauern, für ihre Zeit, ihre in-
teressanten Erläuterungen, den ge-
nussvollen Vormittag  und die Gast-
freundschaft der Familie!

p Wie schmeckt eine Indianerbana-
ne? Was ist eine Indianerbanane?

Kinderflohmarkt in 
Stainz bei Straden

p Die beiden Organisatorinnen 
Andrea Koller und Barbara Flucher

„Escape the room!“
NMS knackt Code

p Alexander Winkler mit dem 
Gewinnerteam

u Die Kinder waren überrascht, 
welche Exoten in unserer Region 
wachsen.

„Herbstzeit ist Lesezeit! So erlebten 
die Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klassen der NMS Straden im 
Bücherreich im Mesnerhaus ein span-
nendes Spiel, bei dem verschiedene 
Leseteams gegeneinander antraten.
Sieben bestimmte Bücher galt es zu 
finden. Zu den ausgewählten Wer-
ken der Kinder- und Jugendliteratur 
waren Fragen zu Textstellen zu be-
antworten, während die Uhr tickte. 
Die richtigen Antworten führten zu 
einem Code, der das Verlassen des 
Bücherreiches ermöglichte. 
Das Gewinnerteam wurde mit Buch-
preisen belohnt. Aber jeder hat ge-
wonnen: Neben einer wertvollen 
Leseerfahrung erhielten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer eine Jah-
reskarte für das BIM, das Bücherreich 
im Mesnerhaus. 
So wird es zukünftig statt „Escape the 
room!“ „Come in the room!“ heißen.
Herzlichen Dank an Alexandra Wink-
ler, die als Bibliothekarin in die öf-
fentliche Bücherei in Straden geladen 
hatte!

Zufriedene Bilanz zogen wieder die 
Verantwortlichen über die Durchfüh-
rung des Herbst-Kinderflohmarkts. 
Die Aussteller und Organisatorinnen 
des Kinderflohmarktes, Andrea Kol-
ler und Barbara Flucher, wurden mit 
einem guten Besuch aus allen Teilen 
unseres Bezirks belohnt. Veranstaltet 
wurde der Flohmarkt von der Eltern-
Kind-Gruppe Stainz bei Straden und 
den Kinderfreunden Hof bei Straden.
Über 25 Aussteller boten wie immer 
ein sehr vielfältiges Sortiment für klei-
ne und große Kinder. Wählen konnten 
Eltern und Großeltern bei Spielzeug, 
Brettspielen, CDs und DVDs, Büchern, 
Wintersportartikeln sowie Baby- und 
Kinderbekleidung. 
Der nächste Kinderflohmarkt in der 
Marktgemeinde Straden findet im 
Frühjahr 2020 statt.
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PTS Straden als Botschafter-
schule ausgezeichnet

p  Unterrichtsministerin Iris Rauskala und Vizepräsident des Europäischen Parlaments Othmar Karas im Kreise der  
Ausgezeichneten beim Festakt im Haus der Europäischen Union in Wien

p Dir. Sylvia Unger, BEd und Mag. 
Christoph Monschein nahmen von Iris 
Rauskala und Othmar Karas die  
Auszeichnung für die Schule entgegen.

Vertreter des Europäischen Jugend-
parlamentes, rund 170 Jugendliche 
aus 25 Nationen, tagten in der drit-
ten Septemberwoche in der Süd-
oststeiermark und waren an einem 
Abend auch im Kulturhaus in Stra-
den zu Gast. Nach der Begrüßung 
durch den lokalen EU-Gemeinderat  
Dipl.-Ing. Anton Edler und Direktorin 
Sylvia Unger, BEd präsentierten Schü-
lerinnen und Schüler dem internatio-
nalen Publikum in englischer Sprache 
gleich zwei europäische Projekte, an 
denen seit einem Jahr mit viel Enga-
gement gearbeitet wird. 

Die Polytechnische Schule berichtete 
über bereits umgesetzte Programm-
punkte ihres Projektes. Einen um-
fassenden Einblick in das Erasmus+-
Projekt mit dem Titel „Fledermaus 
auf dem Vulkan“, an dem sich Bil-
dungseinrichtungen in Straden und 
Slowenien beteiligen, boten Schüle-
rinnen aus den dritten Klassen den 
interessierten Besucherinnen und 
Besuchern. Eine Tanzperformance 
der Mädchen aus der vierten Klasse 
versetzte die internationalen Gäste 
an diesem Abend schlussendlich in 
„grenzenlose“ Begeisterung!

Projekt soll dazu dienen, die Euro-
päischen Werte wie Menschenwür-
de, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, 
Rechtstaatlichkeit und Wahrung der 
Menschenrechte besser in den Schul-
alltag zu integrieren. Die Juniorbot-
schafter Janine Kienreich und Thomas 
Hermann, sowie die beiden Senior-
botschafter Karl Lenz und Christoph 
Monschein wurden aufgrund ihres 
Engagements ebenfalls mit dem Zer-
tifikat ausgezeichnet. Die PTS Straden 
ist die einzige Polytechnische Schule 
Österreichs, die im Schuljahr 2018/19 
mit diesem Titel ausgezeichnet wor-
den ist.

Der Polytechnischen Schule Straden 
wurde im Haus der Europäischen 
Union in Wien von Unterrichtsmi-
nisterin Iris Rauskala und dem Vize-
präsidenten des Europäischen Par-
laments Othmar Karas das Zertifikat 
„Botschafterschule des Europäischen 
Parlaments“ verliehen. Die Auszeich-
nung für die Schule nahmen Frau Dir. 
Sylvia Unger und Seniorbotschafter 
Christoph Monschein entgegen. Die 
PTS Straden nimmt seit dem Schul-
jahr 2018/19 an diesem Projekt teil. 
Um als Botschafterschule ernannt 
zu werden, mussten europaweit ein-
heitliche Kriterien erfüllt werden. Das 

Vortrag

Europäisches Jugendparlament in Straden
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Saisonabschluss auf den
Stradener Tennisplätzen

p Sturm und Kastanien gab es 
auch beim TC Schwabau.p Die Tennisspieler von Stainz und Klöch nach dem Freundschaftsspiel.

p Die Krusdorfer bei ihrem Saisonabschluss mit Sturm und Kastanien

Einige Spieler und Spielerinnen des 
TC Stainz schlossen die Freiluftsaison 
mit einem Freundschaftsspiel gegen 
den TC Klöch ab. Danach gab es erfri-
schenden Sturm und Kastanien. 
Ebenfalls Sturm und Kastanien ge-
nossen die Krusdorfer Spieler auf 
ihrer Anlage. Dafür möchten sich die 
Verantwortlichen des TC Krusdorf 
speziell bei Alexandra Monschein 
bedanken. Auch die Schwabauer 
Tennisspieler beendeten die Saison 
auf der Terrasse mit Sturm und Kas-
tanien. 
Heuer funktionierte die Zusam-
menarbeit aller drei Stradener Ten-
nisklubs ganz ausgezeichnet. Das 
zeigte sich vor allem auch beim Stra-
den Open-Tennisturnier, das heuer 
zum ersten Mal ausgetragen wurde. 
Im nächsten Jahr veranstaltet der  
TC Stainz dieses Turnier.
Die Verantwortlichen der drei Ten-

nisklubs möchten sich auf diesem 
Weg bei allen Sponsoren für die Un-
terstützung im vergangenen Tennis-
jahr bedanken. Ein besonderer Dank 

geht an Heidi Bisinger, Bgm. Gerhard 
Konrad und die Marktgemeinde Stra-
den für die drei Wanderpokale beim 
ersten Turnier. Schwabau-Obmann 
Rene Gutl möchte sich darüber hin-
aus noch bei den Gemeindeverant-
wortlichen für den Wasseranschluss 
und die LED-Flutlichtanlage bedan-
ken. 
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Omega 3
Zellgesundheit
Einfluss auf die  

kindliche Entwicklung

Vortragender:  
Physiotherapeut Bernd Russ

Praxis Noah

22. November 2019
18:30 Uhr

Haus der Vulkane 
Stainz bei Straden
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Die Stradener Jungkicker 
sind in ihren Bewerben spitze
Die SU BUND Straden bekam mit der 
1:5-Auswärtsniederlage im Derby ge-
gen den USV Hof zwar einen erhebli-
chen Dämpfer, dennoch gab es auch 
in diesem Spiel lediglich drei Punkte 
zu vergeben. Trotzdem zeigt der kur-
ze Rückblick auf das Gemeinde-Der-
by, dass man aus Sicht der SU Stra-
den die Begegnung bereits nach den 
ersten 45 Minuten zu einem Großteil 
verloren gegeben hat. Denn in der 
Halbzeit stand es bereits 3:0 für die 
Gastgeber. Da änderte auch der An-
schlusstreffer in der 60. Minute von 
Stradens Marko Ilic zum zwischenzeit-

lichen 1:3- aus Straden-Sicht nicht viel 
und konnte keine Wende bringen. Mit 
dem 4:1 wenige Minuten später war 
die Vorentscheidung dann endgültig 
zugunsten der Heimmannschaft ge-
fallen. Der Treffer zum 5:1 in der Nach-
spielzeit war noch die Draufgabe und 
der Schlusspunkt zu einem an diesem 
Tag  ohne Zweifel verdienten Sieg für 
den USV Hof. Dennoch wird es auch 
in diesem Fall in der Rückrunde ein 
Wiedersehen im Apfelstadion Wie-
den geben, wo es - Derby hin, Derby 
her - auch wieder nur ein Spiel ist und 
es auch wieder „nur“ um drei Punkte 

p Die U8 hat beim Training und 
den Spielen immer viel Spaß.

p Die U11-Nachwuchskicker mit Betreuer Erwin Tuscher stehen in ihrem 
Bewerb an der Tabellenspitze.

geht. Und da will sich die SU Bund 
Straden von einer spielerisch anderen 
Seite zeigen.
Ein kurzer Blick auf den Nachwuchs 
zeigt sowohl bei der U11-Mannschaft 
KIA Strobl Straden, die von Erwin Tu-
scher trainiert wird, als auch bei der 
U16 Hyundai-Mitsubishi Moik Straden 
ein erfolgreiches Bild. Denn sowohl 
die U11 (Stand 7.10.2019) steht nach 
5 Meisterschaftsspielen mit 13 Punk-
ten an der Tabellenspitze, als auch die 
U16, die nach 5 Meisterschaftsspielen 
sogar mit dem Punktemaximum von 
15 Punkten von der Tabellenspitze 
lacht (Stand 7.10.2019).

(M) Ein Lehrberuf mit Spannung!(M) Ein Lehrberuf mit Spannung!
Elektrotechnik 

Erneuerbare Energien sind dein Ding?
Erneuerbare Energien sind dein Ding?

Dann melde dich JETZTDann melde dich JETZT

zum SCHNUPPERN an!zum SCHNUPPERN an!
nähere Infos unter: lugitsch.at/jobs

www.e-lugitsch.at be
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Wir gratulieren …
zum 50. Geburtstag:
Grassl Raimund, Wieden-Klausen
Lackner Manuela, Dirnbach
Bund Franz, Kronnersdorf

zum 60. Geburtstag:
Wichtl Hans-Peter, Stainz bei Straden
Dr. Scheucher-Unterweger Brigitte, 
Muggendorf
Puff Barbara, Neusetz
Wagner Rudolf, Muggendorf
Löbl Wolfgang, Stainz bei Straden

zum 70. Geburtstag:
Brüll Sieglinde, Kronnersdorf

zum 75. Geburtstag:
Glatz Sighard, Straden
Bein Anneliese, Krusdorf

zum 80. Geburtstag:
Steiner Maria, Hof bei Straden

zum 85. Geburtstag:
Raaber Juliana, Waasen am Berg

zum 90. Geburtstag:
Schantl Aloisia, Schwabau
Fleischhacker Rupert, Hart bei Straden

zur Goldenen Hochzeit:
Stefanie und Adolf Hajberger, 
Neusetz

zur Geburt von:
Julian Leander, geb.  am 5.9.2019
Eltern: Sigune und Matthias Wonisch, 
Radochen

p Maria Stradner aus Hof bei Straden feierte ihren 80. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass gratulierten Pfarrer Johannes Lang und Bgm. Gerhard 
Konrad zum runden Geburtstag und gleichzeitig zum 60-jährigen Ehe-
jubiläum von Anton und Maria Stradner. Herzlichen Glückwunsch!

p In Neusetz vollendete Theresia Faßold ihr 80. Lebensjahr und blickt 
mit Ehemann Franz auf 60 Ehejahre zurück. Wir gratulieren dem Jubel-
paar herzlich zur Diamantenen Hochzeit und wünschen Frau Faßold alles 
Gute zum Geburtstag, viel Glück und Gesundheit weiterhin.

Diamantenes Ehejubiläum
und 80. Geburtstag

Wir gedenken...
	 Alois Frankl, 
	 Radochen, 72 Jahre

	 Maria Matzhold,  
	 Dirnbach, 90 Jahre
	 Christine Beyer, Graz/	
	 Straden, 55 Jahre
	 Kunibert Tuscher, 
	 Straden, 79 Jahre
	 Josef Hütter, 
	 Muggendorf, 79 Jahre
	 Anita Kreidl, 
	 Kronnersdorf, 53 Jahre

	 Maria Gangl, Wieden-	
	 Klausen/Plesch, 83 J.
	 Maria Scheucher,
	 Krusdorf, 87 Jahre

	 Katharina Hussinger, 	
	 Straden/Feldbach, 88 J.

Den trauernden Angehörigen  
                 unser Mitgefühl!	

p Auch Elsa und Engelbert Lackner aus Straden sind seit 60 Jahren 
verheiratet und feierten ihre Diamantenes Ehejubiläum, wozu GK Anton 
Edler, die Kameraden der FF Straden sowie die Vertreter der Berg- und 
Naturwacht herzlich gratulierten. Viel Glück und Segen weiterhin!
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p Julian Leander heißt der zweite 
Sohn von Sigune und Matthias 
Wonisch aus Radochen. Wir gratu-
lieren herzlich und freuen uns über 
den Familienzuwachs.

p Selina kam am 5.2.2019 zur Welt 
und ist der ganze Stolz ihrer Eltern
Barbara Schantl und Daniel Färber 
aus Muggendorf. Wir wünschen der 
Jungfamilie alles Gute!
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p Wir gratulieren Frau Cornelia  
Scheicher aus Grub II zu ihrer mit 
Auszeichnung abgeschlossenen 
Ausbildung zur Tagesmutter am bfi. 
Herzliche Gratulation, alles Gute!

Neue Tagesmutter

p Klärwärter Franz Gombotz 
aus Hof bei Straden feierte mit der 
Kollegenschaft seinen 60. Geburtstag 
und wird im November seinen aktiven 
Dienst beenden. Alles Gute weiterhin!

„Stars of Styria“ strahlen
in Straden um die Wette

p Denise Wawra lernte bei der  
Bäckerei Ertl in Bad Gleichenberg.

In Feldbach fand die Ehrung der 
„Stars of Styria 2019“ statt. Die „Ster-
ne der Steiermark“ sind die Top-
Lehrlinge, die ihre Lehrabschluss-
prüfungen mit einer Auszeichnung 
absolviert haben, und Absolventen 
einer Meister- bzw. Befähigungsprü-
fung. Fünf Stradener erhielten diese 
Auszeichnung. Fabrizio Schitteg ist 
Einzelhandelskaufmann bei Land-

kauf Bund in Wieden. Denise Wawra 
lernte bei der Bäckerei Ertl in Bad 
Gleichenberg. Stefan Hirz arbeitet 
bei der Baufirma Pfleger in Unterpur-
kla. Erich Schenk erlernte seinen Be-
ruf bei der Firma Roth in Gnas.
Christina Herbst aus Krusdorf ist Fri-
seur- und Perückenmacher-Meiste-
rin und Michael Fortmüller Elektro-
technik-Meister.

p Fabrizio Schitteg mit seinem 
Chef Josef Matzhold.

p Erich Schenk ist gelernter Instal-
lations- und Gebäudetechniker.

t Michael Fortmüller wurde eben-
falls ausgezeichnet.

p Stefan Hirz arbeitet bei der Bau-
firma Pfleger als Maurer.

p Christina Herbst bei der Ehrung 
in Feldbach.
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Die Lebenskraftgemeinde Österreichs
Veranstaltungskalender 

Freitag, 1. November

Straden, Hl. Messe und Totengeden-
ken ÖKB, Pfarrkirche 9:30 Uhr 

Straden, Friedhofandacht und 
Gräbersegnung, Friedhof Straden, 
14 Uhr

Straden, „Bitte zu Fisch“, Saisoneröff-
nung Saziani G‘wölb

Montag, 4. November

Schwabau,  Horizontale ‚ „Glücklich 
wie Lazzarus“, Weinhof Monschein, 
20 Uhr

Dienstag, 5. November

Straden, Vortrag „Lebendige Vielfalt 
in guter Balance“, Bildungswerk, 
Pfarrsaal, 19 Uhr

Donnerstag, 7. November

Stainz bei Straden, Vortrag „Der 
Herbst- und Winteraspekt im Garten“, 
Haus der Vulkane, 19 Uhr 

Straden, Seniorentreff, Pfarrhof,  
14 Uhr

Radochen, „Red‘ ma uns z`samm“, 
Radochen, Buschenschank Lindner, 
19 Uhr

Freitag, 8. November

Hof bei Straden, Junkerpräsentation, 
GH Pock, 19 Uhr

Sonntag, 10. November

Straden, Herbstausflug, LEiV, Natur-
schutzzentrum, Abfahrt 7 Uhr

Hof bei Straden, Martinigansl, 
 Vorbestellung, GH Pock, ab 11 Uhr   
auch am 17. November

Straden, „Martinee“ mit sinphoni-
scher Blasmusik, Marktmusik Stra-
den, Turnhalle, 17 Uhr

Straden, Kinder- und Familiengottes-
dienst, Pfarrkirche, 9:30 Uhr 

Hof bei Straden,  Bunter Nachmittag 
mit Stroßegger Rudl, GH Pock, 14 Uhr 

Montag, 11. November

Straden, Martinsfest, Pfarrkindergar-
ten, 17 Uhr

Mittwoch, 13. November

Straden, Monatswallfahrt mit Lich-
terprozession, Pfarrkirche, 18 Uhr

Donnerstag, 14. November

Stainz bei Straden, Eltern-Kind-
Bildungsvortrag „Gesunde Ernährung“, 
Haus der  Vulkane, 19 Uhr

Dienstag, 19. November

Straden, Blackout Vorsorge-Modell, 
Vortrag im Kulturhaus, 19 Uhr

Donnerstag, 21. November

Straden, Seniorentreff, Pfarrhof 14 Uhr

Straden, stradenaktiv, Smart Metal 
Hornets & B. Spracnik, Kulturhauskeller, 
20 Uhr

Stainz bei Straden, Reisebericht „West-
australien, Haus der Vulkane, 19 Uhr

Freitag, 22. November

Hof bei Straden, Preisschnapsen der 
FPÖ Straden, Bulldogwirt, 17 Uhr

Straden, Erzählfestival mit Folke 
Tegetthoff „In Vino Storiae“,19 Uhr, 
Beginn Florianikirche

Stainz bei Straden, Vortrag „Omega 
3“, Haus der Vulkane, 18:30 Uhr

Karbach, Adventausstellung, Wein-
gut Frauwallner, bis Sonntag

Samstag, 23. November

Hof bei Straden, Stockturnier,  
SV Hof, Sporthaus Hof, 9 Uhr 

Straden, Cäcilienmesse der Markt-
musik, Pfarrkirche, 18:30 Uhr

Sonntag, 24. November

Landtagswahl, 8-12 Uhr

Straden, Firmstartgottesdienst, mit-
gestaltet von der Pfarrband, Pfarrkir-
che, 9:30 Uhr 

Mittwoch, 27. November

Straden, Tischrunde, Seniorenbund, 
Buschenschank Dunst, 14 Uhr

Donnerstag, 28. November

Sulzbach, „Red‘ ma uns z`samm“ für 
Karbach und Sulzbach, Rosenbergl 
Buschenschank Kirwasser, 19 Uhr

Samstag, 30. November

Straden, Adventkranzsegnung, 
Pfarrkirche, 15 Uhr

Sonntag, 1. Dezember

Hart bei Straden Advent in Hart, 
Dorfstube Hart, 10:30 Uhr

Hof bei Straden, Nikolausmarkt,  
FF Hof, 13 Uhr

Montag, 2. Dezember

Wieden-Klausen, Der Nikolaus 
kommt in den Sparmarkt Landkauf 
Bund, 14-17 Uhr

Mitwoch, 4. Dezember

Stainz bei Straden, „Red‘ ma uns 
z`samm“ für Stainz, Muggendorf, 
Dirnbach, Stainzer Stube, 19 Uhr

Samstag, 7. Dezember

Straden, Stradener Adventmarkt,  
Kirchplatz, 17-22 Uhr

Waasen am Berg, Weihnachten in 
der Töpferei bei Sieglinde Schelch, 
ab 10 Uhr, auch am 8.12.

Sonntag, 8. Dezember

Stainz bei Straden, Adventmarkt, 
Haus der Vulkane, ab 10:30 Uhr

Stainz bei Straden, Seniorenadvent-
feier, Haus der Vulkane, 11 Uhr

Dirnbach, Adventausstellung,  
FF Dirnbach, 10-18 Uhr

Straden, Stradener Adventmarkt,  
Kirchplatz, 9-15 Uhr

Dienstag, 10. Dezember

Krusdorf, Seniorenadventfeier,  
Gasthaus Hesch, 14 Uhr

Straden, Seniorenadventfeier,  
Kulturhaus, 16 Uhr 

Samstag, 14. Dezember

Straden, Stradener Adventmarkt,  
Kirchplatz, 17-22 Uhr

Sonntag, 15. Dezember

Nägelsdorf, Jahresabschlussfeier, 
Buschenschank Dunkl, 17 Uhr

Straden, Stradener Adventmarkt,  
Kirchplatz, 9-15 Uhr

Straden, Adventsingen, Pfarrkirche, 
16 Uhr


